
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1909

4 (4.1.1909) Abendausgabe



KLpedÜioar
• mm anb Lanrmstraßr Cdt
Kchst Saijerstr. n. Marktpl.
vm . od. Telrgr̂ Tdr. laut,
nicht auf « amen, sondern:

.vadisch« Prege' . Uarttruhe .

gtejnfl in Karlsruye .
Berlage abgeholt:

Mouatttch «0 Pf«.
Frei m« Hau« geliekerti

vierteljährlich ; ®t .,2 .20
Unlwärt »: bei Ldhoiung
ow Posljchalrer Ll . WO «
Durch den Briefträger tüg-
nch 2 mal mS Haut gebracht

« eNtgr « ammer» « fto .
Brüßer» Nummern 19 PfK.

A»reige» r
« e Prtttzeüe 25 Pfg^

die Aellamezetle 90 Plg»

lldische Wt fjft
General - Anzeiger der Residenzstadt Rarlrruhe und der Grotzh. Raden.

WM- Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "MW
. / ♦

4 WSchentNch 2 Nummem ^Karksrntzer Zl»t-rßakt«»z»ßrntt*, monatlich 2 Nummer» ^Aurker",fÖtlfi-flLlIllULlI I Anzeiger für Landwirtschaft, Garte»., Obst» und Weinbau, 1 Kammer- >. 1 Wiuter-IaKrPtauSuch* wu *>
uud 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilage».

Löglich v dir 40 Zette«. Veits« arlftte Sdsa»ea1e«jah! all« t* llarleruhe « scheiaesde » Settsiges.

Eigentum und Verlag vo»
K» vtztergmete ».

Chefredakteur Sldert Herzog
verantwortlich für Pvlttik n.den allgemeinen %cä : tL Lrhr.* SeckeadorA , ffit «hronit«. Residenz € Stolz, für den
Anzeigent« «. »tnderspnche»

fümtüch t» SattSruhr.

Zuflager

35000 DI .
gedruckt ans > gwtvingS.

UotattonOmosthtnem

tz» Sarlaruh, and »SLßer
Umgetzung über

22000
Adonnanten .

Nr. 4. Karlsrnhe , Montag den 4. Januar 1909 . Telephon-Nr. 86. S5 . Jahrgang .
AM Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seite ».

Die französischen Senatswahlen .
(Tel . Bericht.)

— Paris , 4. Jan . Das Ergebnis der gestrigen Senatswahlen ,
sonach die Radikalen und Sozialistisch-Radikalen 12 , die unabhängi¬
gen Sozialisten 2 Sitze, die Konservativen 1 Sitz gewonnen , und die
gemäßigten Republikaner und Progressisten 18 Sitze verloren haben ,wird von der gesamten Presse erörtert . Die konservativen , nationa¬
listischen und gemäßigten republikanischen Blätter stellen mit Bedauern
fest, daß der Radikalismus weitere Fortschritte gemacht habe .

Der „Figaro " schreibt : „Man darf sich nicht verhehlen , daß bei
sener Erneuerung der Kammer und des Senats die Demagogie an
Boden gewinnt . Wenn diesem Vorstoß keine moralische oder materielle
Kraft wirksam entgegengestellt wird , dann führt uns derselbe zu einer
sozialen Umwälzung , da die Interessen der kleinen , bürgerlichen und
bäuerlichen Bevölkerung gefährdet sind . Es ist hohe Zeit daran zudenken und sich zu verteidigen . ,Der royalistische „Eaulors " sagt : Dre Sozialistisch-Radikalen
triumphieren . Der Senat kann nunmehr nichts anderes als eine
Zweigsnttalt der Kammer sein .

Der nationalistische „Eclair " sagt : Der Block war schon der
Herr des früheren Senates . Im neuen wird er der unumschränkte
Herrscher sein.

Das gemäßigt -republikanische „Petit . Journal ", dessen Di¬
rektor Prevet im Seine und Marne -Departement unterlegen ist,
schreibt den Sieg der Radikalen dem Druck zu . den die Regierung aus*ite Senatswahlmänner ausgeübt habe . Einer derselben habe gesagt :
Man hat sämtliche Beamte « mobilisiert , vom Feldhüter angesangen
bis zum Staatsoberhaupt .

Der „Rappel ", das Organ der Disstdenten-Radikalen bemerkt,Laß im Var -Departement zwei bewährte Demokraten gegen den Mi¬
nisterpräsidenten und dessen Leide Bundesgenossen unterlegen sind , von
welch letzteren einer ein ehenialiger Anarchist, der andere ein ehema¬
liger Bulangist sei.

Die radikalen Blätter sind von der Wahl außerordentlich be¬
friedigt . Der Sieg sei ein vollständiger und unbestreitbarer . Das
Land habe wieder einmal gezeigt, daß es auf der Sette der Republik
stehe. Die Regierung , welche bei den Kammerwahlen so große Er -
jfllge errungen habe , triumphiere nunmehr verdienter Weise auch bei
)en Senatswahlen .

Badische Lhrsnik .
= Karlsruhe , 4 . Fan . Am nächsten Samstag findet eine

Litzung des engeren Ausschusses der demokratischen Partei statt ,
m der entscheidende Beschlüsse gefaßt werden sollen .* Feudenheim (SC. Mannheim ) . 3 . Jan . Beim Aufsteiger :
auf ein fahrendes Fuhrwerk erlitt am Samstag nachmittag der
bei dem Landwirt Joh . Lösch in Ladenburg bedienstete Knecht
Mathias Eben den Tod.

: : Großrinderfeld (A . Tauberbischofsheim ) , 4. Jan . Der Schaden
an Gebäuden bei dem großen Brande beträgt über 170 000 M .* Pforzheim . 4. Jan . Aus Anlaß der gestrigen silbernen Hochzeitdes Oberbürgermeisters Habermehl und Frau wurden dem Jubel¬
paar zahlreiche Ehrungen zu teil . Zur Gratulation namens der
Stadt erschien eine Deputation . Bürgermeister Dr . Schweickert dankte
dem Oberbürgermeister für seine wahrend zwei Jahrzehnten der Stadt
geleistete unermüdliche Arbeit , er sprach aber auch der Eeniahlin den
besten Dank aus für dis Entsagung , die sie angesichts der reichen Ar¬beit ihres Gatten häufig üben mußte . Als Gabe der Stadt über¬

reichte man eine Standuhr und einen Armsessel , welchen Geschenkendas Ratskollegium noch ein Blumenarrangement zufügte , das , umeine silberne Jardiniere gruppiert , ein Lebensschiff darstellte . Eine
Abordnung des städtischen Beamtenvereins überreichte mit einer An¬
sprache eine hübsch ausgesührte Elückwunschadresse und ein Blumen¬
arrangement . Weitere Deputationen erschienen von der FreiwilligenFeuerwehr , deren Ehrenmitglied der Oberbürgermeister ist, von der
Gesellschaft Nebelhöhle usw . Selbstverständlich nahmen auch zahl¬reiche persönliche Bekannte am Freudentage im Hause HaberniehlAnteil .

A Pforzheim , 4 . Jan . Im benachbarten württembergischen Lo¬mersheim brach am Mittwoch nacht in nächster Nähe des RathausesFeuer aus , dem die Doppelscheune des Schmieds Schmelzle und E .Scheible sowie das gemeinschaftliche Wohnhaus von Karl Looger, Eli -
sabeth Scheible und Konrad Aichele Witwe zum Opfer siel .* Pforzheim , 4 . Jan . Hier lief gestern das Gerücht um , der lang¬gesuchte Mörder der Else Bauer hier sei endlich in Calmbach verhaftetworden . Das aufsehenerregende Gerücht bestätigt sich lt . „Pf . Anz.

"
zwar nicht, insofern als der Verhaftete vorerst sein Alibi Nachweisenkonnte. Auf jeden Fall aber hat die Polizei eine zweifelhafte Per¬sönlichkeit in die Hand bekommen . Es ist dies der 32 Jahre alteledige Zimmermann Karl Beque, geboren in Schönenbuch, also einZunftgenosse des Vaters der ermordeten Else Bauer , auf dessen Ar¬beitsplatz Beque übrigens bekannt fein soll. Beque war vom 1ö.November bis 9 . Dezember in Calmbach beschäftigt, vom 14. dis 26.Dezember in Markgröningen , auf Neujahr kam er wieder nach Calm¬bach zurück, wo er am Neujahrstag verhaftet wurde . Die Verhaftungerfolgte zunächst deshalb , weil stch Beque der militärischen Kontrolleseit 3 Jahren entzog. Sodann steht er im dringenden Verdacht, denam 16. Dezember um Mitternacht zwischen Wildbad und Calmbachan einem 25jährigen Holzhändler begangenen Rand verübt zu haben .Der Uederfallene glaubt Beque bestimmt wieder zu erkennen. Natür¬lich wird die Behörde noch genau prüfen , ob es sich bestätigt , daß Be¬que am Mordtag der Else Bauer (15. Nov .) nicht in der Nähe vonPforzheim sein konnte. Daß er bald darauf dort war , soll schon fest¬gestellt fern, auch soll er ein blutiges Hemd gehabt haben . Beqüs sitzt:m Gefängnis in Neuenbürg .* Ottenau (A . Rastatt), 4 . Jan . Gestern brach in demWohnhaus der ledigen Genoveva Krpft Feuer aus , dem dasHaus mjt Scheuer und Stallung und' einem Schopf zum Opferfielen .

^ Baden -Baden , 3. Jan . Unter dem Vorsitz des Oberbürgermei¬sters Freser fand gestern nachmittag eine Sitzung des Bürgerausschus¬ses statt , welcher zum ersten Male auch die für den eingemeindetenStadtteil Lichtentnl gewählten Ctadträte und Stadtverordneten bei¬wohnten . Der Vorsitzende begrüßte vor Eintritt in die Tagesordnungdieselben mit herzlichen Worten . Der bisherige Bürgermeister vonLichtental, Herr Stadtrat Mitzel, dankte für die freundliche Begrüßung .Hierauf wurden die verschiedenen auf der Tagesordnung stehendenPunkte beraten und jeweils nach den Anträgen des Stadtrats gutge -heißen. Nur ein Punkt , betr . die Kanalisation der Lichtentalerstraße ,wurde vom Stadtrat zurückgezogen . Genehmigt wurde auch , und zwareinstimmig, der Dienstvertrag mit dem neugewählten Bürgermeister -Dr . Carl von Saint -George. Nach dem Dienstvertrag bezieht derselbein den ersten drei Dienstjahren jährlich 6500 «X , später jährlich 7000 Jlbehalt und hat zugleich Anspruch auf Ruhegehalt und Hinterbliebe -nenversorgung . Der Ruhegehalt wird gewährt bei eintretender Dienst¬unfähigkeit oder wenn der Bürgermeister nach beendigter Wahlperiodenicht wieder gewählt werden sollte.
,

A Freiburg , 4. Jan . Am Samstag feierte hier Privat FranzBarer , ein Veteran des Badischen Leibdragonerregiments , dem er inden Jahren 1848/49 als Sergeant angehörte , seinen 80. Geburtstag .Herr Vater ist einer der noch lebenden vier Männer , die im Badi¬

schen Leibdragonerregiment standen, als Großherzog Friedrich I .. derbis zu seinem Lebensende dessen Uniform mit Vorliebe trug und im
kleidsamen blauen Rock mit rotem Kragen auch in der Erinnerung desbadischen Volkes fortlebt , dem Regiment als Leutnant eingereihtwurde .

G Brombach (A. Lörrach) , 4 . Jan . Der ledige FabrikarbeiterAndreas Kiihuy, unter dem Namen Andres ortsbekannt , wurde imBette erschossen aufgefunden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 4 . Januar .

$ Aus der städtischen Straßenbahn wurden im ganzen 1109566(108155 ?) Personen befördert . Die Einnahmen beliefen sich aus92 302 (92 496 Ji ) ,- Die Zahl der abgefahrenen Wagenkilometerbetrug 242 685 (231 672) .
( : ) Verschleppungvon Expreßgüter« . In der letzten Zeit sind häu¬fige Verschleppungen von Expreßgutsendungen nach den drei hiesigenBahnhöfen : Karlsruhe Hauptbahnhof , Mühlburgertor , Mühlburg , da .durch verursacht worden, daß die Bestimmungsstation ungenügend be¬zeichnet war . Es empfiehlt sich daher im eigenen Interesse des ver¬sendenden Publikums , jeweils die Empfangsstation deutlich zu be¬zeichnen.
I '. Jubiläum . Hoskirchendiener Walter feiert morgen sein 40-jähriges Dienstjuviläum . Am 5. Januar 1869 trat er beim badischenPionierbataillon in Dienst und machte in demselben den Feldzuggegen Frankreich mtt . Am 1 . März 1881 nahm er als Feldwebelseinen Abschied, um als Lakai in Dienste des Eroßherzoglichen Hofeszu treten , wo er im Jahr 1893 zum Hoskirchendiener ernannt wurde .Möge es ihm vergönnt sein, in Gesundheit auch fest: 50jährigesDienstjubiläum zu feiern.
G Der Bürgerverein der Oststadt, e. B ., hatte unterm 23 . Juli1908 um Aufhebung des § 94, Zisf. 12 , Abs . 3, der Karlsruher Bau -ordnung (Verbot des Vernrielens von Dachgesche.ien n!s Wohnrauine )nachgesucht . Trotzdem dies Gesuch oom Stadtrat befürwortend an dasEr . Bezirksamt weitergegeben wurde, hat das Gr . Ministerium desInnern die Aufhebung abgelehnt . Dem Bürgerverein wurde init -geteilt , daß das Er . Ministerium des Innern es abgelehnt hat , den8 94, Ziff . 12, Abs . 8, der städttschen Bauordnung allgemein aufzu¬heben , da dadurch dem Geiste und Zwecke des 8 29 . Abs . 1, Satz 2, derL . V .-O. zuwiderhandelt werde. Das Er . Ministerium des Innernhat jedoch erklätt , daß eine Dispenserteilung ausnahmsweise füreinzelne Straßenteile dann in Erwägung gezogen werden könne,wenn im Einzelsalle ganz besonders Gründe hierfür gebend gemachtwürden . „Wir müssen hiernach den in Betracht kommenden Haus¬besitzern es überlassen, in Fällen , in denen sie glauben triftige Gründegeltend machen zu können , einzelne Dispensgesuche an das Gr . Be -zirksamt dahier einzureichen", fügte der Stadtrat dem Schreiben a *den Bürgerverein hinzu.

) - ( Arbeiterdiskussionsklnb. Am morgigen Dienstag , abendsVS Uhr (pünktlich) , beginnt im Gemeindehaus der Weststadt , Blücher ,straße 20, die neue Vorttagsreihe , die das Eesamtthema „Deutsche Kul¬tur " trägt . Den ersten Vortrag wird Herr Prof . Dr . Ott halten , und^ war über das Thema : Ein deutscher Minnesänger : Hartmann vander Aue und seine Dichtung: „Der arme Heinrich". Im Anschluß anden Bortrag wird Frau Echmid -Romberg aus Heidelberg diese Dich¬tung vorlesen.
-k. Die Karnevalsgesellschaft der Südstadt hatte zu gestern nach¬mittag 5 Uhr 11 Min . die Narren und Närrinnen ihrer Gemeindezu einer 1. Damen- «nd Fremdenfitzung in den prächtigen Saal des„Hilderhof " einberufen. Und die Südstadtgemeinde hatte in außer¬ordentlich großer Zahl diesem Rufe Folge geleistet. Aber auch vonden übrigen Narrengesellschaften unserer Stadt , jo von der „Großen ",von „Alt -Karlsruhe " von den „Fidelen Geistern"

, usw . usw. warenAbordnungen erschienen , was beweist , welch hohen Ansehens die Süd¬Theater . Ktittfi und Wissenschaft .
Cf. Kunstnotiz . In einer Aufführung von Haydn 's „Jahreszeiten "

in Saarbrücken sang kürzlich Herr Hofopernsänger Schüller die Baß -
partie . Die Preßstimmen sprechen sich durchweg sehr lobend über die
Darbietung aus . Die „Saarbr . Volksztg ." bemerkt : „Herr Schüllerbrachte jeden Ton mit spielender Leichtigkeit, seine Stimme zeigt be¬sonders in den höheren Lagen eine prächtige Klangfärbung .

" Die„Neue Saarbr . Ztg ." sagt : „Der Bassist, Herr Schüller , verfügt übereine metallische, ungemein wohlklingende Stimme , die in ihrer Kraftetwas Sieghaftes an sich hat ." Und die „Saarbrücker Ztg .
" bemerkt:„Einen markigen und klangvollen Baß besitzt Herr Schüller ausKarlsruhe , der die große Partie des Simon sang. Imponierte in derschwierigen Jagd - wie der saubere Koloraturgesang , so nötigten inder Schlußarie „Erblicke hier , betörter Mensch," die ausdrucksvollenpathetischen Akzente seines Vortrags Bewunderung ab ."A Baden -Baden , 4. Jan . Gestern abend hatten wir im hiesigenTheater wieder ein Gastspiel des Elsassischen Theaters aus Straßburg .Zur Aufführung gelangte F . Bastians vieraktige Komödie „' s Dri¬fte ", ein ganz prächttges Bühnenwerk , welches mtt seinen lustigen-Szenen während des ganzen Abends die größte Heiterkeit auslösteund einen bedeutenden Erfolg erzielte . Die Aufführung war , wie beiden elsassischen Gästen nicht anders zu erwarten , meisterhaft , und sämt¬lichen Mitwirkenden wurde lebhafter Beifall zuteil , wie sie auch nachjedem Aktschluß gerufen wurden . Der Verfasser war anwesend undmußte gleichfalls auf Hervorruf hin auf der Bühne erscheinen.

_ = Rom . 4. Jan . Im Costanzitheater zu Rom -wurde zur Er¬öffnung der Karnevalspielzeit Wagners „Walküre " gegeben, und fandeine enthusiastische Aufnahme . Der frühere Karlsruher Hostapellmei-ster und Bayreuther „Parsifal "-Dirigent , Michael Balling . leitete dieAufführung .

vermischtes .
<A. Allenstciu , 4 . Jan . (Privattek .) Frau v . Schönebeck,vie nach ihrer Enthaftung noch freiwillig im Sanatorium blieb ,tft nun abgereist, angeblich nach einer westdeutschen Stadt , unbwird nicht wieder nach Rllcnstei» zurückkchre».

M Bochum , 4 . Jan . (Tel .) In Alten-Bochnm gerietenein Matrose, ein Husar unb ein Infanterist mit zwei Berg¬leuten in Streit , der bald in Tätlichkeiten ausartete . Im Ver¬lauf der Prügelei wurde einer der Bergleute erstochen, derandere lebensgefährlich verlebt. Ein Bruder des erstochenenBergmannes wurde infolge der Erregung von Krämpfen befallenund schwebt in Gefahr, seinen Verstand einzubüßen. Der Husarund der Infanterist wurden verhaftet, der Matrose entfloh.Stnhlweißenburg, 4 . Jan . (Tel .) Im hiesigen Post¬amt erschien gestern früh ein maskirrtes Individuum undzwang das dort mit der Expedition von Geldbriefen beschäftigtePersonals mit vorgehaltenem Revolver, ihm die Geldbricfc, ent¬haltend 58 000 Kronen, zu übergeben . Der Räuber tötete einenPostbeamten durch einen Schuß und verwundete einen andern .Zwei Postbedienstete packten nun den Räuber , entrissen ihm denRevolver und schlugen solange auf ihn sin, bis er tot war . DiePolizei konstatierte , daß der Räuber mit dem Diener der Stuhl -weißenburger Korcektionsanstalt, Stephan Kern, identisch ist.= Paris , 4. Jan . (Tel .) Das Blatt „Komoedia " meldet , daßeine Anzahl Theaterdirektoren , Dramatiker und Geschäftsleute beab¬sichtige, gegen den Direktor der städtischen Strahenverwaltung , Ponttch ,Entschädigungsprozesseanzustrengen, weil sie durch seine Schuld infolgeder großen Unsauberkett der Straßen in den letzten Tagen außerordent¬liche» Schaden erlitten hätten .
Unglücksfälle.

!— Lorch (Wllrtt .) , 4 . Jan . Bahnwärter Siller wurde ge¬stern abend tot aufgefunden. Siller ist von dem kurz nach 6 Uhrin Lorch obgehenden Zug überfahren worden.
--- Dresden, 4 . Jan . (Tel .) Vom Gansfelsen der sächsi¬schen Schweiz stürzten zwei Dresdener Touristen ab . Ein 20-jähriger junger Mann blieb mit zerschmettertem Schädel totliegen . Der andere kam ohne schwere Verletzungen davon.llck Beutheu (O .-S .) , 4. Jan . (Tel . ) Durch zu spätesLosgehen eines Sprengschusjes verullglücktcn zwei Gruben¬

arbeiter im Carmer -Schacht. Beiden wurden die Köpfe abge-risicn.
= Bochum , 4 . Jan . (Tel .) Gestern gegen

'
10% Uhr vor¬mittags wurden in der neuen Gaskrast-Zcntrale des BochamerVereins für Gußstahlfabrikation sechs Monteure durch ausströ -mende giftige Gase bewußtlos, zwei andere Monteure erlitten beider Hilfeleistung durch Einatmen von Gasen den Tod. Die fed^Monteure sind ins Krankenhaus verbracht .

Sport.
cS Karlsruhe , 4. Jan . Bei dem Ligaspiel zwischen der hiesige«„Alemannia " und „Phönix " gewann letzterer knapp mit 3 :2 Toren .Die beiden Gegner waren in der ersten Halbzeit vollkommen eben-bürtig , während sich in der zweiten Halbzeit eine lleberlegenheit des„Phönix " bemerkbar machte . Gegen Schluß kam dann „Alemania "

wieder mächtig auf, sodaß die Verteidigung des „Phönix " die größtenAnstrengungen machen mußte, um ein Gleichziehen zu verhindern .Das Spiel hat gezeigt, daß „Alemania" durch die Ligaspiele vielesgelernt hat und dürste letzterer Verein noch manchen Sieg erringen .„Phönix " war nicht ganz in gewohnter Form . — Die zweite „Phönix "--Mannschaft gewann gegen die zweite „Alemania " -Mannschaft mit14 :0 Toren , ebenfalls die dritte mit 12 :1 Toren . — Der „KarlsruherFußballverein " spielte in Mannheim gegen die dortige „Union " undwurde letzterer Verein mit 2 :0 Toren Sieger .
-ü- Herrenalb , 4 . Jan . Unsere neue Rodelbahn , von welcher dieSportsfreunde durch Veröffentlichungen in der „Bad . Presse" Kennt¬nis erhalten haben, ist gleich in den ersten Tggen recht gut besucht wor¬den . Der Abmangel größerer Schneemassen wurde dadurch ausgegli¬chen , daß bei scharfem Frostwetter die Bahn mtt Wasser besprengtwurde , wodurch sich eine äußerst günstige , glatte Eisfläche erzielen ließ.Auch sonst werden die Erfahrungen der jüngsten Tage dazu benützt ,einige wünschenswerte Verbesserungen anzubringen , so daß eine wirk¬

lich tadellose Bahn zustande lammt . Besonders am gestrigen Sonntagtummelte sich alt und jung auf dem prächtig gelegenen Platz , und ge¬wiß waren alle hochbefriedigt. Bei der köstlich reinen Eebtrgsluft istder Wert des neuen und doch alten Svorts bock anzuschlagen.



^ ndt -Karnevalsgesellschaft sich in der gesamten Narrenwelt zu er-
fvaten hat. Es herrschte von Anfang an echte , frohe Narrenstimmung,die, von Stunde zu Stund « heiterer und ausgelassener werdend , bis
Mitternacht anhielt und wahre Blüten des köstlichsten Humors brachte.
Stürmisch begrübt betrat pünktlich um 5 llhr 11 Minnutcn der Elfer¬rat den Saal und hielt unter den Klängen des Büttenmarsches seinen
Einzug . Präsident Böhringer , der Fröhlichste der Fröhlichen , begrüßtein wohlgesetzten Worten die Erschienenen, gedachte der hauptsächlichsten
Ereignisse des letzten Jahres und schilderte in herzerquickender Weiseall die schönen Neuerungen , die in der Südstadt neuerdings eingcführtwurden . Dann betrat Narr Bindschädel in der äußeren Hülle eines
Dienstmannes als erster Vortragender die „Bütt "

, deren guten Rufer durch seine Erzählungen aus seinem an bitteren Erfahrungen reichenLeben wieder voll rechtfertigte . Nach ihm kam Narr Sponagel . der
berühmt -berüchtigte Brockensammler, der natürlich an Frohsinn hinterseinem Vorredner nicht zurückstehen konnte. Der nächste „Bütten -
tebner “ war eine Dame . Fräulein Schmidt, der es die „gekränktePresse" angetan hatte . Ihre Ausführungen , die von Wohlwollen fürdas oielgeschmähte Institut der Presse Überflossen , boten den Anwesen¬de» sehr reichen Stoff zum Nachdenken . Sodann kam das von sovielen mit Herzklopfen erwartete „Große Ordenskapitel ". Gar man¬
chem flog da so ein goldenes Vögelein ins Knopfloch , der sonst nachder staatsbürgerlichen Rangordnung noch lange nicht an solche Herrlich¬keiten denken dürfte . Und weiter ging der Zug der Redner . DieBütte wurde nicht mehr leer und einer versuchte den andern an Witzund Satyre , manchmal auch an regelrechter Boshaftigkeit gegen seineMitmenschen zu übertreffen . Von den Narren seien hier erwähnt der
»Herr Meyer ", der Erammophon -Pevuzzi . der Rekrut Wacker , der
Musikret Mayer , der dicke Welser, der fidele Dörflinger und der
Difterle -Böhringer , von Närrinnen die Männerfeindin Bogel und die
haarwütige Hummel . Sie alle machten ihre Sache vortrefflich undernteten goldenen und anderen Lohn. Besondere Freude riefen auchdie »drei musikalischen Juden " mit ihren in jeder Hinsicht recht be¬
achtenswerten Leistungen hprvor . So brachte die von Präsident
Böhringer in trefflicher Weise geleitete Sitzung prächtige Stimmungund bildete eine würdige Einleitung der diesjährigen Karnevalsver -
gnügungen . Bei einem fröhlichen Tänzchen blieb die junge Welt nachdem offiziellen Teil der Sitzung iwch einige Stündchen froh bei¬
sammen.

-f- Doppelkouzert in der Festhalle . Am Mittwoch abend findet inder Festhalle ein großes Doppelkonzert statt . Auch in Mannheim wurde
kürzlich eine solche Veranstaltung abgehalten . Die „N. B . L.

" berichtetdarüber : „Gestern abend gaben die Kapellen des Karlsruher Leib-
grenadirrregiments und des Mannheimer Regiments zusammen ein
Konzert , das einen recht guten Verlauf nahm und den beiden Kapellen
sowie ihren Dirigenten , den Herren Kgl . Musikdirektoren A . Böttgeund M . Vollmer stürmischen und wohlverdienten Beifall brachte. Das
Konzert war für alle Besucher ein großer künstlerischer Genuß : beide
Kapellen wetteiferten miteinander und jede bot ihr Bestes , das ge¬
schmackvoll zusammengestellte Programm in höchster Vollendung wie¬
derzugeben. Meyerbeers „Fackeltanz" und Böttges .historische Album -
blätter aus aller Herren Länder " wurden von beiden Kapellen zusam¬men gespielt und — wie auf viele andere Piecen des Abends — gaben
auch hier die Herren Dirigenten in liebenswürdiger Weise eine Zu¬
gabe. Daß der Besuch ein außerordentlich starker war , braucht nicht
besonders betont zu werden . (Siehe Inserat .)

0 Für die Deutschen in Oesterreich" betitelt sich ein Aufruf , den
der Verein für das Deutschtum im Ausland (Schulverein ) im Verein
mit dem Alldeutschen Verband in dieser Nummer erläßt und auf den
auch an dieser Stelle hingewiesen sei.

§ llnglücksfall . In verflossener Nacht nach -12 llhr schlug ein ledi¬
ger Mechaniker von Erünwinkel in einer Wirtschaft in Mühlburg mit
dem linken Unterarm in ein zerbrochenes Bierglas und schnitt sich hier¬bei die Pulsader durch . Er wurde von Mitgliedern der Sanitäts¬
kolonne ins städtische Krankenhaus verbracht.

8 Diebstahl. Am 30 . v. M . , abends , ließ ein Lackier in einem
Laden in der Südstadt sein Portemonnaie mit 17 Jt auf dem Tische
liegen, das der Geschäftsinhaber in Verwahrung nahm . Als dann
nach kurzer Zeit der Eigentümer wieder zurückkam und sein Portemon¬
naie abholen wollte, war es in der Zwischenzeit van einem Unbe¬
kannten als sein Eigentum reklamiert und ihm im Drange des Ge¬
schäfts auch ohne Bedenken ausgefolgt worden .

§ verhaftet wurden : ein 24 Jahre alter Fuhrmann aus Erötzin-
gen wegen Sachbeschädigung und Bedrohung , ein 20 Jahre alter an¬
geblicher Versicherungsbeamter ares Wien , weil er sich in einem hiesi¬
gen Easthaufe unter Vorspiegelungen einmietete und dadurch den
Gastgeber um 21 M schädigte , ein verheirateter 50 Jahre alter Tag¬
löhner aus Schlettstadt wegen Jagdvergehens , und endlich ein angeb¬
licher Artist aus Königsberg , als er ein gestohlenes Fahrrad ver¬
setzen wollte . -.i .-««« '-!««»- *> «. )*. * hmf ' h .-***£«•

Telegramme der „Badischen presse".
!= Berlin , 4 . Jan . Der Kaiser hörte heute vormittag die

Vorträge Chefs des Zivil - und Militärkabiiietts .M Berlin , 4 . Jan . König Eduard und Königin Alexandrawerden wahrscheinlich am 9 . Februar in Berlin cintreffc«.
Schon jetzt werden Vorbereitungen - getroffen, um dem Königs¬
paar einen würdigen Empfang zu bereiten.

i= Berlin , 4. Jan . Der General der Kavallerie z . D . Gra :
Alex von Wartcnöleben ist heute morgen hier gestorben .

*= Dresden , 4 . Jan . Wie die Morgenblätter melden, ist
gestern der badische Generalkonsul Wunderlich nach längeremLeiden gestorben .

t= Calcutta , 4 . Jan . In einer Vorstadt Calcuttas fand
zwischen Mohamedauern und Hindus ein ernstlicher Zusammen¬
stoß statt. Um die Ordnung wrederherzustellcn , wurde Militär
herangezogen. Als sich beide Parteien gegen die Truppenwandten , gaben letztere Feuer und töteten verschiedene Personen.200. V«Haftungen wurden vorgmornmeu . - •

Das Erdbeben In Lüditalien.
- Ol . Rom, 4. Jan . (Privattel .) Die Behörden nehmen mit

Sicherheit an, daß die Katastrophe iwch weit mehr Menschenleben
gekostet hat , als bisher selbst die pessimistischsten Gemüter an-
genommen haben.

hd Rom, 4 . Jan . Ein schauerliches Bild entwirft folgende
Statistik : Umgekommen sind das ganze 83 . Regiment mit Aus¬
nahme nur eines Soldaten , die 1., 2. , 3. , 4 . , 9. , 10. und 11 .
Kompagnie des 22. Regiments , das 89 . Regiment bis auf b
Unteroffiziere, ferner alle Carabinieri und alle Zollwächtrr, alles
Personal der Dampfschiffe , alle städtischen Beamten und Gc -
meinderäte. Es gibt keine Familie , die nicht ein oder mehrere
Opfer zu beklagen hat. Viele Leute sind irrsinnig geworden.In Hospitalets sind alle tot, ausgenommen 130 Irrenhäusler .300 Insassen der Strafanstalt entflohen und marodieren . Zweivon ihnen wurden von Russen erschossen , weitere acht Marodeure
wurden gestern ebenfalls erschossen . Die immer größerer
Zahl cmwachsenden Lrichen wurden mit Kalk beworfen und aufÄe hohe Sec transportiert , wo sie versenkt werden.

M Rom, 4 . Jan . Die Kammer wird znm 2 . Januar ein-
berufen . Die Regierung will den Gemeinden Zuschüsse ge-
wahren , um die Ortschaften wieder aufzubaucn. Eventuell wird
zur Aufbringung der Mittel eine Steuer von 5 Centimes für
jedes Eisenbahnbillett erhoben werden . Auch wird die Regierung
verlangen , daß beim Wiederaufbau bestimmte Banvlänc beob¬

achtet werden, um für die Zukunft die Folgen der Erdbeben ein-
zuschränken. -•<;**• -

hi Catania ,
'4 . Jan . Auf der Strecke nach hier erfolgte ein

Zusammenstoß zweier Eiscnbahnzüge, von denen der eine Bcr-
wnndcle transportierte . Fünf Personen wurden hierbei getötet.M Neapel , 4. Jan . Unter den hierher gebrachten 5000
Verletzte« ist der Ausbruch einer Epidemie nicht zu befürchten .Außer einigen Fällen von Wundstarrkrampf und zahlreichen
Lungenentzündimgcn sind antzeckende Krankheiten nicht vor¬
handen.

— Neapel , 4. Jan Unter den Geretteten befindet sich ein Teilder Gäste des Hotels „Trluacria ", die nach Catania gebracht worden
ind . Ferner sind gerettet : die ganze Familie Guttmann , Fräulein
Kronberg , die Herren Mayer und Felix Schwendt von der Berlitz
School, sowie die Herren Vogelfang und Wilhelm Jensen . Der Be¬
darf an Aerzten ist zunächst gedeckt.

= Neapel . 4 . Jan . In Taormina sind leine llnglucksfälle vor¬
gekommen . Die Kabeloerbindung Neapel -Palermo ist nicht gestört:der Draht nach Reggio und das Kabel nach Messina sind wiederher -
gestellt. Jedoch besteht noch keine Gewähr für die Nachrichtenbestel-
lung . Auskunft aus Palermo und Catania erhält man wohl am
ichersien über Neapel . Hierher hat sich eine große Menge der Ver¬
unglückten gewandt , die übrigen haben sich vermutlich nach Palermound Eatania begeben. f

— Palermo , 4 . Jan . Der Dampfer „Umberto" ist mit 7Sv Ueber-lebenden hier cingetroffen , 170 davon sind verwundet . Scharen vonVerwundeten kommen auch mit per Eisenbahn hier an . — Das Eari -
balditheater beherbergt 400 Uebcrlebende. Da auch die Schulen als
Unterkunftsstätten dienen, ist der Unterricht auf unbestimmte Zeitvertagt worden.

I Rottweil (Württbg ) , 3 . Jan . Gestern abend kamen, lt . Schw. M . ,hier 3 Herren an , welche so glücklich waren , bei der furchtbaren Kata¬
strophe in Messina unversehrt zu entkommen und außer ihrem Leben
wenigstens das zu retten , was sie auf dem Leibe trugen , die HerrenKarl Müller von hier , Sohn des Oberamtsdieners Müller . HansSchneider aus Nürnberg und Paul Steinemann aus Wahrenberg bei
Mittenberge . Dir drei Herren sind Kaufleute im Alter von 28 und
26 Jahren : sie bewohnten eine freistehende Villa auf einer kleinen
Anhöhe in nächster Nähe von Messina und wurden morgens 5 Uhr20 Min . durch gewaltige Erderschütterungen überrascht, infolge derenie schleunigst die Behausung verließen . Erst als es Tag wurde undie zur Stadt gehen wollten , sahen sie die ganze Größe des Unglücksund die jammervolle Verwüstung , die durch die Katastrophe angerichtetworden war . Am nächsten Tag fiel auch die von den 3 Herren be¬
wohnte Villa in Trümmer . Nachdem sie 2 Tage noch in dem zerstörten
Messina geweilt und , wo es möglich war , Hilfe geleistet hatten , wurdenie mit anderen Geretteten von dem deutschen Dampfer „Terapia " aus¬
genommen und nach Neapel befördert , wo ihnen ein Berliner Herrdie Mittel zur Weiterreise zur Verfügung stellte. Während die Chefsder Herren Müller und Schneider mit dem Leben davon kamen, find
zwei von den drei Chefs des Herrn Steinemann nmgekommen. Hätte
ich das Unglück einige Stunden später ereignet , so wären die jungenMänner in den Geschäftshäusern gewesen und unter den Trümmern ,

welche beim ersten Erdstoß cinstürzten, begraben worden .
.« Die Zerstörung von Messina .

Ol . Nom, 4. Jan . (Privattel .) Bei den in Messina ge¬
troffenen Maßnahmen gegen die Plünderung scheinen auch furcht¬bare Jrrtümer imterzulaufen. Ein Major » der mit enter Ab-
teilung Soldaten Wache hielt, bemerkte einen Man «, der sich
unter den Trümmern eines Hanfes zu schaffen machte. Gefragt ,was er dort suche, erwiderte der Mann : „ Das hier ist mein
Hans ." Ohne ihn auch nur anzuhören, wurde der Mann hinter
eine Mauer geführt und auf der Stelle uicdcrgcschosscn.

e= Rom, 4 . Jan . Dem „Messagero " zufolge werden 200
Plünderer , die in Messina festgenommeu wurden, kriegsgerichtlich
abgcnrtcilt werden.

M Messina , 4 . Jan . Der provisorische Gesundheitsdienst
funktioniert in den Hilfslazaretrn ausgezeichnet . Die Acrztc
wetteifern in ihrer Aufopferung . Zahlreiche Priester arbeiten
wie einfache Arbeiter und höhere Geistliche gehen ihnen hierbei
nrit gutem Beispiel voran .

e=> Catania , 4. Jan . Die Erdbeben in Messina dauern immer
noch an uns) rufen große Beunruhigung hervor .

In einem hiesigen Hospital , wo noch 600 Verletzte untcrgebracht
ind , waren insgesamt tausend in Behandlung , 7 davon sind gestorben.
3 verfielen dem Wahnsinn , Die weniger schwer verletzten Personen
sind wegen Raummangels im Gefängnis untergebracht . Die Zahl der
hier eintreffenden Ueberlcbenden ist sehr groß.

Der Deputterte von Messina , Tarande. teilte dem Ministerpräsi¬
denten mit, daß der Vizepräsident des Eeneralats , der Deputierte
Fulci , alle überlebenden Eeneralrätc zu einer Sitzung am 6. Januar
kn Messina eingeladen hat. Die Eeneralräte können die Provinzoer-
waltnng , die ihren Sitz in Messina hat , wieder in Tätigkeit setzen.

lid Rom, 4 . Jan . Verschiedene Berichterstatter haben die
Umgebung v,) n Messina und Reggio abgestreift und das Gesamt-
Resultat, das sie in ihren Berichten angeben, ist, daß 24 Städte ,
viele Dörfer und sonstige Ansiedelungen durch 1 Katastrophe
fast vollkommen zerstört wurden . (B . T .)

^ S - Vom Königspaar . ’

lid Rom, 4 . Jan . Ein Palastbeamter aus her Umgebung
des Königs berichtete über die Eindrücke , die der König in Ei
zilicn empfangen habe , folgendes: Der König ist in tiefstem
innersten Herzen bewegt über das furchtbare Unglück. Als

.
er

nach seiner ersten Landung an Bord der „Regina Elena "
. zurück-

kehrte , sagte er tränenden Auges zu der Königin : „Dieses Un¬
glück ist nie wieder gut zu machen wegen der ungeheuren Men¬
schenopfer und wegen des Unterganges unersetzlicher Knnstschäht
die man um alle Reichtiiiner der Welt nicht wiederfchaffen kann
Augesichts der Katastrophe ist alle menschliche Kraft zu schwach ."
Persönlich hat gerade der König energisch auf Entsendung von
Schiffen , Soldaten und Acrztc « sowie Medikamenten gedrungen.

Vor dem Antritt seiner Rückreise nach Rom besichtigte König
Viktor Emanncl in Polcro dys französische Geschwader , lieber
eine Stunde unterhielt er sich an Bord des Flaggschiffes „ In
sticia " mit dem Admiral Lcpvrt, welchem er für das Interesse
Frankreichs an der Katastrophe dankte . Don der Bevölkerung
wurden dem Königspaar große Ovationen dargebracht.

Die Hilfsaktion .
— Mannheim , 4 . Jan . Betreffs der Hilfsaktion für die Erd¬

beben-Beschädigten in Calabrirn und Sizilien hatte der Oberbürger¬
meister auf Samstag nachmittag eine außerordentliche Staütrato -
sitzung einberufcn , in der er davon Kenntnis gab . daß die basische
Städtevertreterkonfercnz . die zur Zeit der letzten Stadtratssitzung für
die nächsten Tage in Aussicht stand und in der die Frage der Hilfs¬
aktion im Interesse eines einheitlichen Vorgehens behandelt werden
sollte, auf 10 . d . Mts . verlegt worden fei. Anderseits konnte der
Oberbürgermeister die erfreuliche Tatsache mitteilen , daß der Stadt¬
gemeinde bereits als erster Beitrag zur Hilfeleistung von einer durch
hohen Wohltätigkeitssimi sich auszeichnenden Mannheimer .Familie
die Summe von 20 000 M zur Verfügung gestellt worden fei. Im
Hinblick auf diese beiden Tatsachen hielt es der Stadtrat für richtig,
daß die hiesige Stadt wegen Einleitung einer Hilfsaktion unverzüg¬
lich selbständig, vorgehe und beschloß daher die sofortige Bildung eines
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,a9S Neapel die Verletzten ausgejchifft hatte ,

-fcincs Aufenthalts vom Herzog von Genua besucht.Abends 7 llhr grng das Schiff wieder nach Messina in See.
- ^a^ en heute den Tot zweier Matrosen der„Hertha die bei den Aufräumungsarbetten verunglückt fein sollten,gemeldet, an zuständiger Stelle ist über ein derartiges Unglück nichtsbekannt geworden .

== Lettin , 4. Jan . Das unter dem Prorettorat der Kaiserinstehende deutsche Htlfstomitee für Süditalien hat sich mit dem dentschenGeneralkonsul ^ akob in Messina in Verbindung gesetzt. Messina wirdevucuiert . In Neapel wurden 30 000 Kranke , Gesunde und Hilfs¬bedürftige gelandet .
Das deutsche Hilfskomitee hat bereits 18 000 Lire dem dorttgendurch Las deutsche , österreichische , englische und schweizerische Konsulatgebildeten Hilfskomitee überwiesen. In Neapel konzentriert sich vor¬läufig die gesamte Hilfstätigkett .Beim deutschen Komitee sind u. a . folgende Beiträge eingegangen :Rudolf Masse 15 000 M und Emil Müsse 10 000 M, Artur Koppel10 000 Jl , Frau Kommerzienrat Euilaume -Köln 10 000 Geh.Kommerzienrat Arnold 10000 M , Dr . Kuhnheim , italienischer Kon¬sul, 10000 *M. Geh. Rat Ziese-Elbing 10 000 Ji , Exzellenz o . Louca-boo und Frau 5000 JL Rasche und tatkräftige Hilfe ist erforderlich.Das Hilfskomitee ersucht deshalb um schleunige. Zuführung vonMitteln .
— Hamburg, 4 . Jan . Der Dampfer „Carara ", welchen die hiesigeFiripa R . Slowan jun . dem hiesigen Hilfskomitee für Sizilien zurVerfügung gestellt hat , wird schon heute oder morgen mit Lebens¬mitteln , Kleidungsstücken u. a . nach den Unglücksstätten abgehen..

d,ä London, 4 . Jan . Die englische Subskriptionsliste zuGunsten der Opfer der Erdbeben-Katastrophe erreichte nunmehr
den Betrag von 600 000 Kl . Der Herzog von Connaught sandle
dem Londoner Komitee eine Summe von 2000 Jl .hd Canca, 4 . Jan . Die kretische Regierung bewilligte20 000 Francs für die Opfer des Erdbebens.

NencBcbcn .
ähd Paris , 4. Jan . Die Insel Stromboli würbe gestern

morgen 5 Uhr 22 durch ein me!hrere Sekunden aichaltendes Erd¬
beben heimgesucht . Der Vulkan zeigte eine starke Tätigkeft. Der
Bevölkerung bemächtigte ' sich eine große Panik . Die Zahl der
ciugestürztcn Hauser beträgt 40. Trotz der empfindlicheil Tem-
leratur -Verniinderung kampiert alles im Freien . Der Panzer
„Janregiberry " erhielt einen Brreitschastsbesehl nach Messina .

Iid Budapest, 4. Jan . (Tel .) In den Gemeinden Er -
lnindszent, Kisfal und Szentkiraly wurden gestern abend gegen
8 Uhr heftige Erdstöße verspürt . Einige Fenster wurden zer ,
trümmeift. Der Bevölkerung bemächtigte sich ein großer
Schrecke ». _ _ _ ___ _ •

Zur Reform- und Revolutionsbewegung i« Ruffland.
— Petersburg , 4 . Jan . Der Präsident der Reichsduma wurde ge-

'tern in Zarskoje -Selo vom Kaiser empfangen . Der Empfang dauerte
114 Stunden .während dessen der Präsident über die Tätigkeit der .
Reichsduma berichtete. Nach Blättermeldungen sollen bei dieser Ge¬
legenheit auch die in letzter Zeit behördlich vorgenommcnen Massen,
Hinrichtungen besprochen worden sein .

Nach der Audienz teilte der Präsident der Duma » Schumjakow,
den Vertretern der Presse nrit , er habe gelegentlich der Audienz die
in der Duma und in den Koinmissionen behandelten laufende « An¬
gelegenheiten , die Interpellationen und Zwischenfälle in den Dnma -
itzungen berührt - Er habe den Eindruck erhalten , daß die
Gerücht« über die Möglichkeit eines Erfolges der auf die Auflösung
oder die Beseitigung der Duma gerichteten Jntriguen zweifellos un-
begründet sind .

M Petersburg , 4 . Jan . Nach einem Telegramm ibet „Daily .
Mail " steht die Explosion einer Bombe im Zcntral -Cafä am
Newski -Prospekt, die ein Student in Papier gewickelt, dorthin
gebracht hatte, mit einer weit verzweigten nihilistischen Vcrschwö-,
rung gegen das Leben des Zaren und die Mitglieder der kaiscr-
jchcn Familie in Zusammenhang. 20 der Teilnahme Berdäch,̂

tige seien teils in Petersburg , teils in Zarskose^Selo bereits vcr-
haftet worden . - _ ._

-
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Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert.

Direkt am Bahnhof Friedrich , Straße .
Modernster Komfort .
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4 Abendblatt. Montag den 4. Januar 1909.
iohr . Mitteilungen aus - er Karlsruher Sta - trats -Sitzuug

»»« 31. Dezember 1SV8.
Der Entwarf von »Satzungen für die Ausschüsse der StadtarLeiter

der Stlkdt Karlsruhe - wird mit den von der sozialen Kommission be¬
schlossenen Aenderungen gutgeheißen.

Ausschmückung des Haydn -Platzes . Das von der städtischen
Gartendirektion ausgearbeitete Projekt für die gärtnerische Anlage
des Haydn -Platzes wird genehmigt . Die Kosten werden dem vom
Bürgerausfchuß hiefür bewilligten Kredit entnommen .

Kaiserfeier der Bürgerschaft. Das vom Komitee für die dies¬
jährige Kaiserfeier der Bürgerschaft aufgestellte Programm wird ge¬
nehmigt . Die Feier soll wieder in Form eines Festbankettes im
großen Festhallesaal abgehalten werden (Samstag , den 23 . Januar ) .

Standesamt . Mit Genehmigung GrotzherzoglichenMinisteriums
der Justiz , des Kultus und Unterrichts wird der stellvertretende Stan¬
desbeamte , Stadtsekretär Julius i iefer , zum besonderen Standesbe¬
amten für den Standesamtsbezirk Karlsruhe ernannt .Reu « Straßen . Infolge der Einverleibung Erünwinkels sind
einige Straßen in dem nunmehrigen neuen Stadtteil neu zu benennen ,andere noch nicht bekannte Straßen mit Namen zu belegen. Es er¬
halten die Alb -Straße den Namen »Appenmiihl -Straße ", die Bürger -
Straße den Namen »Gerber -Straße - (Konrad Gerber , Generalmajor ,Kommandant der Karlsruher Bürgerwehr 1848/49) , die Hauptstraße
den Namen »Durmersheim « Straße - , die Kreisstraße den Namen
»Zeppelin -Straße -, die längs der Eisenbahn , parallel zur Lisztstratze
im Bannwald hinziehende Straße oen Namen . Mühlburger Straße - ,die von der Mühlburger Straße nach Westen zur Durmersheim «
Straße ziehende Straße den Namen »Morscher Straße - , die von Erün -
winkel nach Bulach führende Straße , an der früher ein Pulverhaus
stand, den Namen »Pulverhaus -Straße - , die bisherig Bahnhofstraße
den Namen »Kölreut « -Straße - (Joseph Eottlieb Kölreuter , Bota¬
niker, hervorragender Gelehrter , 1733- 1896 ) , die von der Durmers¬
heim« Straße längs der Brauerei Sinner hinziehende Straße den
Namen »Hopfen-Straß «- .

Dem Badischen Landesverein des Deutschen Frauenvereins für
Krankenpflege in den Kolonien , Abteilung Karlsruhe , wird der große
und der kleine Fcsthallesaal sowie ein Teil des Stadtgartens auf
Samstag , den 12. Juni 1999, zur Abhaltung von Wohltätigkeitsver¬
anstaltungen zugesagt.

Gesuche. Dem Eroßherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet
vorgelegt 2 Baugefuche, 5 Gesuche um Aufnahme in den BadischenStaatsoerband sowie die Gesuche des Metzgers Karl Dennig um Er¬
laubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft „Zu den drei Lilien ",Markgrafen -Stratze Rr . 19, des Restaurateurs Jakob Weitzkirchen in
Freiburg um Erlaubnis zum Betrieb der Schänkwirts^ .ft mit Brannt¬
weinschank „Zum Deutschen Hof "

, Erbprinzen -Straße Nr . 42, des
Franz Josef Kais« in Horben bei Freiburg um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Realgastwirtschaft „Zum grünen Bau :?.

"
, Kaiserstraße Nr . 3,des Wirts Karl Walter um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schank-

wirtschastskonzession mit Branntweinschank vom Hause KarlstraßeNr . 21a, „Zum goldenen Kreuz"
, nach jenem Scheffelstraße Nr . 58,

„Zum Braustüble " der Frau Anna Seifermann geborene Fischer hi«
um Erlaubnis zum Betrieb der Realwirtschaft — Schankwirtschaft mit
Branntweinschank — „Zum Hof von Holland "

, Zirkel Nr . 33 . Die
Gesuche des Konditors und Bäckermeisters August Schoch um Erlaubnis
zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirrschaft mit Brannt¬
weinschank — Cafe mit Ausschank von Likören und Südweinen — im
Hause Kaiserallee Nr . 59 und des Wirts Fritz Becker um Erlaubnis
zur Errichtung und zum Betrieb einer Gastwirtschaft im Hause Drais¬
straße Nr . 21 beziehungsweise um Verlegung seiner Wirtschaftskon-
zession vom Hause Schützenstraße Rr . 59 „Zur Wilhelmshöhe " nach
jenem Grundstück werden dem Eroßherzoglichen Bezirksamt unter An¬
schluß je einer Einsprache unter Verneinung der Bedürfnisfrage vor¬
gelegt.

Vergeben werden : die Lieferung der für die städtischen Schulen
benötigten Materialien , und zwar Kreide an Gebrüder Knautz, rote
Tinte an Gebrüder Leichtlin, schwarze Tinte an Gebrüder Knautz und
Karl Roth , die Arbeiten für die teilweise Tieferlegung des Haydn -
Platzes zwecks gärtnerischer Herstellung desselben an G . Mantz hier , die
Lieferung der Kleidungsstücke der Bediensteten der städtischen Straßen¬
bahn zu gewissen Teilen an Franz Lersch , I . Holzwarth , Schroeder u.
Frankel , Veit Groh u . Sohn , Genossenschaft der Schneider -Innung ,Otto Rübenacker und Wilhelm Wetz , die Lief« ung des im Jahre 1999
bei der städtischen Straßenbahn benötigten Stabeisens an Ettlingeru . Wormser , die Lieferung der von den städtischen Stellen und Be¬
trieben im Jahre 1999 benötigten Schmier-, Kern - und Sandseife zu
bestimmten Teilen an die Firmen Fritz Reis , C . Kiefer und W . Appen¬
zeller.

Du Stadtrat dankt : dem Fußballklub »Phönix - 1894 für die Ein¬
ladung zu seinem Sonntag , den 19. Januar , im kleinen Festhallesaal
stattfindenden Winterfest , Herrn Kaufmann Mahler für eine den städ¬
tischen Sammlungen überwiesene Eisen -Statuette des verstorbenen
Eroßherzogs Friedrich I . aus dem Jahre 1856 , Herrn Stadtarzt Dr .
Sternberg für verschiedene , dem stadtgeschichtlichen Museum über¬
wiesene Geschenke, Herrn Kaufmann Leopold Fiebig und Herrn Fabri¬kanten L. Ritge » für den dem städtischen Krankenhaus überwiesenen
Lesestoff .

Zum Bollzuge kommen 5 amtliche Schätzungen von Grundstücken,595 Ausgabedekreturen über 153 433,74 Mark , 229 Einnahmedekreturenüber 74 781,93 Mark und 2 Abgangsdekreturen über 95,89 Mark . 199
Fahrnisversicherungsverträge mit einer Eesamtversicherungssummevon 1913196 Mark werden nicht beanstandet .

! Karlsruher Bari « t6 » .
Karlsruhe , 4 . Januar .-k. Im Kolosseum hat mit dem 1 . Januar das bekannte Ober-

bayuische Bauun -Theater , Direktion M . Dengg, seinen Einzug ge¬halten . Mit Recht denkt man heutzutage über „Bauern "-Ensembles
sehr skeptisch, denn dieselben sind in der Mehrzahl nichts anderes , als
meist durchaus nicht erstklassige Gesellschaften von Berufsschauspielern ,die hoffen, durch das vorgespiegelte Bauern -Dilettantentum beim
Publikum für ihre minderwertigen Leistungen Nachsicht zu finden .Um so mehr Freude erregt es dann aber , wenn man wirklich einmalein echtes Bauern -Enfemble antrifft , dessen Urwüchsigkeit und kernigeAusdrucksweise einen Zweifel an dessen Heimat nicht aufkommen lassen.Und mit einem solchen Ensemble hat man es zurzeit im Kolosseum
zu tun . Bei aller Trefflichkeit des Spiels ist da kein Wort , keine Ge¬bärde , die nicht erkennen ließe, daß die Wiege der Mitwirkenden wirk¬
lich in Schliersee oder einem anderen oberbaqerischen Bauerndorfe
gestanden hat und daß die Jugendzeit der Darsteller mit ganz anderen
Dingen ausgefüllt war , als mit den Vorgängen der weltbedeutenden
Bretter . Trotzdem, oder vielleicht gerade deshalb , hat das Spiel des
Ensembles etwas Naturwahres , Wahrhaftiges und tief ans Gemüt
Greifendes an sich, das zuweilen direkt verblüfft . So wurde am
Samstag abend das bekannte Weinoldsche Volksschauspiel „Aus der
Art geschlagen " in so trefflicher Wiedergabe gebracht, daß den Saal ein
Beifall durchrauschte, wie man ihn selbst bei den allerersten Varietee -
Spezialitäten noch selten gehört hat . Das bedeutende Schwierigkeiten

Dadische Rveffe .
bietende Thema des bekanntlich die Gegenüberstellung des strengen
Dogmas der katholischen Kirche und des subjektiven, freigeistigen
Empfindens behandelnden Stückes, wurde von den Hauptdarstellern
in einer Weise gemeistert, die warm ans Herz greifen mußte
und den Zuschauer die direkt aus dem Leben gegriffenen
Vorgänge gewissermaßen selbst mit erleben ließ . Eine vor - ,
treffliche Figur bot Mich . Dengg als Lumpentoni , aber
auch der Kaplan Rüsch des Herrn Jos . Meth und
der Pfarrer Reinhardt des Herrn H. Wern « waren brillante
Leistungen. Von den übrigen Darstellern , die sich sämtlich weit über
das Mittelmaß erhoben, seien noch genannt Herr Kiew als Maler
Weihringer , Herr Glas als Kirchenschullehrer Martin und Frl . Mirzl
Meth als Fränze . — Das Programm wechselt allabendlich und es
stehen ausschließlich die besten Werke bekannter oberbayerischer Volks¬
dichter auf dem Repertoire , so daß man erwarten darf , daß dem uner¬
müdlich vorwärtsstrebenden Direktor des Kolosseums, Herrn Raymond ,
durch gutbesetzte Häuser ein Lohn für seine Bemühungen wird . Das
Ensemble ist es wirklich wert , daß man ihm Aufmerksamkeit schenkt
und ihm selbst mehrere Male innerhalb der 14 Tage seines Hierseins
einen Abend gewährt .

j [ Das Südftadtvariet « hat für die erste Januarhälfte ein unter¬
haltendes Programm zusammengestellt, dessen Vielseitigkeit jedem Ge¬
schmack Rechnung trägt . Im ersten Teil der Vortragsordnung interes¬
sieren uns vor allem die Geschwister Esterhafi in ihrem ungarischen
Tanz - und Gesangsakt . Die Leiden Mädchen, zwei fesche Tänzerinnen ,
fiirden viel Beifall . Ausgezeichnete Hand - und Kopfequilibristen sind
Rennfoh freres , die ruhig und sicher arbeiten und bekannten Tricks
neue hinzugefügt haben. Eine famose Soubrette ist Ally Parker und
als Blitzmodelleur kann sich Armand Brown wohl sehen lassen. Ein
Affe als Mimiker ist hier wohl noch nicht gesehen worden ; es gehört
viel Geduld dazu, das Tier dazu zu dressieren, zumal wenn es in der
Weise geschieht , wie man es zurzeit im „Apollo" sieht. Der Affe ver¬
leugnet seine Natur fast ganz, wenn er als Sennerin , Hauptmann von
Köpenick , Tänzerin rc. sich zeigt. Aus der folgenden Programmabtei -
lung wären zunächst die fünf Parterreakrobaten Demolls zu nennen ,die Orgelpfeifen gleich einmarschieren. Die Truppe bietet ganz Her¬
vorragendes ; sie arbeitet blitzgewandt, ohne Unterbrechung werden die
zum Teil äußerst schwierigen Evolutionen vorgeführt . Am Trapez
leistet Else Montana durchaus anerkennenswertes . AlsOffizierskopistin
ist Fritzi Reims sehr erheiternd . Der Humorist Has Ammon wirkt be¬
sonders in der Jmmitation als Varietesängerin . Hübsche Lichteffekte
ruft »La belle Lilli ", die mysteriöse Uhr , hervor . Nicht vergessen sei
die wackere Hauskapelle , die mehrere Nummern des Programms be¬
streitet . Ein Besuch der Vorstellungen ist zu empfehlen.

_ Seite 3
schaffner. 2. : Karoline Lichtenwalter , alt 41 I ., Ehefrau des Taglöh¬ners Julius Lichtenwalter .

Gerichtszeitung.
Z Freiburg , 4 . Jan . Die hiesige Strafkammer eröffnete das neue

Jahr mit zwei Anklagen wegen Bergehens gegen das Weingesetz. Der
in Oberschaffhausen am Kaiserstuhl wohnende Landwirt und „Milch¬
mann " Christian Kanzinger von Bötzingen hatte einem Milchabnehmerin Freiburg Wein angeboten . Die Probe bestimmte den Milchkonsu¬
menten ein Füßchen von 1 Hektoliter für 25 Mark zu bestellen. Der
geschickte Wein war aber trÄ und konkurrierte entfernt nicht mit der
Probe . Aber nachmaligen Manipulationen brachten den Kaiserstühler
nicht mehr in die vom Reichsgesetz gezogenen Minimalgrenze , der staat¬
liche Weinkontrolleur Meier in Oberkirch beanstandete den gekauften ,wie den Kellerwein des Angeklagten von 1996 . In der Verhandlung
gab Kanzinger offenherzig zu , er habe aus seinen sechs Ohm 1996er
zehn Ohm „gestreckt bezw . verbessert". Da er nur Milch- und nicht
Weinhändler war , glaubte ihm das Gericht, daß er von dem Weinge¬
setz keine Kenntnis gehabt habe. 19 Mark Geldstrafe erhielt er, aber
auch die nicht unerheblichenKostenund der beschlagnahmte Wein wurde
eingezogen. — Auch dem bekannten in Müllheim wohnenden Agenten
Friedrich Stiefvater von Obereggenen machte man den Vorwurf , er
habe sich gegen das Weingesetz vergangen . Er hatte Wein , das Glas
zu 19 Pfg ., an seine Kostgänger abgegeben. Auch dieser Wein genügtedem Gesetz nicht. Der Angeklagte machte geltend , daß er Traubenwein
ja gar nicht gekeltert, sondern daß « Obstwein hergestellt habe . Unter
diesen mischte er Trester, damit er besser hält . Die Kostgänger hattenden Wein auch nicht für Wein getrunken . Reichstagsabgeordneter Dr .
Ernst Blankenhorn , als Sachverständiger , erkannte das Getränk ,
welches im Volksmund „Raddegaggel " genannt werde , auch nicht unter
dem Weingesetz stehend , an . Stiefvater wurde freigesprochen, sämt¬
liche Kosten der Staatskasse auferlegt und sein beschlagnahmter Wein
freigegeben.

Aus den Nachbarländern.
Stuttgart , 4 . Jan . In einer zu Untertürkheim statt¬

gefundenen Versammluug d« Weingärtn « für den 2 . württem -
dergifchen ReichstagswahlkreiZ erklärte der nationalliberale Ab¬
geordnete Hiebcr zugleich im Namen des Abg . Wetzcl, daß beide
Abgeordnete gcge» die geplante Flaschenweinsteuer stimmenwerden.

— Neuenbürg, 4 . Jan . (Tel,) Bei Straßenarbeiten wur¬
den durch Einrutschcn einer Böschung zwei Erdarbeiter verschüttet.Einer starb alsbald nach der Ausgrabung , der andere ist schwer
verletzt .

— Ludwigsburg , 4 . Jan . Der Zuchthäusler Karle , der am 19.Oktober hier ausgebrochen war und seither sich in der Bodenseegegend
herumgetricben hatte , ist am 31. Dezember in Tuttlingen verhaftetworden.

— Giengen a. d. Brenz, 4 . Jan . (Tel .) Auf der Land¬
straße wurden zwei Handwerksburschcn erfroren aufgefunden .

Auszug aus den Siandesbuchern Karlsruhe .
Geburten :

28 . Dez . : Elsa Margaretha , V .Heinrich Kraus , Bahnarbeiter .
39. : Marie Katharina Elisabeth , V . : Adolf Decker, Werkschreiber.
Friedrich Wilhelm , V. : Wilhelm Albert Groh , Schreiner . HildegardAnna Valerie , V . Eugen Rüger , Mechaniker. Grete , V . Ernst Schnei¬der, Professor. 31 . : Wilhelm , V . Wilhelm Wiederroth , Fabrikarbeiter .Anna Frida , V . Edwin Jlg , chir. Instrumentenmacher . Frida Lina ,V . Joseph Oschwald , Schmied . Erwin Artur , V . Gustav Zeis , Tag¬
löhner . Adam, V . Adam Kling , Schuhmacher. Oskar Willi , V . Jo¬
seph Salzl , Bierbrauer . 2. Jan . : August, V . August Laible , Schuh¬
macher

Todesfälle :
31 . Dez . : Friederike Konrad , alt 47 I ., Witwe des Fuhrmanns

1
Friedrich Konrad . Emil , alt 5 I ., V . Emil Vögtlin , Heizer. FranzStöckle , Straßenmeister a . D., ein Ehemann , alt 68 I . Hilda , alt
9 M . 27 T ., V. Hermann Lumpp, Taglöhner . Emilie Vogel , alt 22 I .,Ehefrau des Kaufmanns Gustav Vogel. Barbara Lorenz , Privatiere ,ledig, alt 46 I . 1. Jan . : Thekla Mayer , alt 55 I . , Ehefrau des Pri¬vatiers Fritz Mayer . Rudolf , alt 2 M . 14 T ., V . Wilhelm Funk , Post -

Wetterbericht des Zeutralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 4. Januar 1999.

Die gestern bei Island erschienene Depression ist bis zum nörd¬
lichen Finland weitergezogen : bis Mitteldeutschland herab veranlaßt
sie trübes Tauwetter . Das Binnenland wird noch von einem Hoch¬
druckgebiet bedeckt, das sich in Bandform von den unteren Donau¬
ländern aus über Süddeutschland hinweg bis zu den Niederlanden
hinzieht ; in seinem Bereich herrscht meist nebliges Wetter mit leich¬tem Frost , der aber nur im Alpengebiet strenger auftritt . Heiteresoder nebliges Wetter mit leichtem Frost ist zu erwarten .
^ ulcrnugsuroviiaiUiugr» ocr Mrreorviog . Slatton Kurlsrnve .

Januar
3 . Nachts 9 ** U.
4 . Mrgs. 7* U.
4, Mitt . 2*6 il.

0ar»m.

768 .9
769 .3
768 .9

•C&ttltt.
m o.

äl&iou
Feucht.

—0.9 4.1

jeuchtlgkett
»» Proz. Wi «!>

OSO
ONO

Htmmü

halbbed .
bedeckt
wolkig

Höchste Temperatur am 3. Jam 0,5 ; niederste iu der darauf¬
folgende» Nacht —3,0.

Schneehöhe am 4. Jan . 726 früh 4 cm.
S»ettern «chr»chte« an » om Hüde» vom 4. Jan . 3 lltic, vorm . :

Lugano wolkenlos —3 °, Biarritz dunstig 7 ", Nizza wolkenlos 5 °,
Triest wolkenlos 6 °, Florenz wolkenlos 2 », Rom wolkenlos 5 '»
Eagliari wolkig 6 ". Brindisi .

Schiffs- Nachrichten des Norddeutschen Lloyd.■+ Bremen , 4. Jan . Angekommen am 31 . Dez. : „Schlesien" 7
Uhr nachm , in Antwerpen , am 1 . Jan . : „Prinzregent Luitpold " 1 Uhr
nachm, in Neapel, „Prinz Heinrich" 7 Uhr vorm , in Neapel . Passiert
am 31. Dez . : „Main " 9 Uhr nachm . Borkum Riff . Abgegangcn am
31 . Dez . : „Prinz Waldemar " 7 Uhr nachm , von Hongkong, „Gneise-
nau " 1 Uhr nachm , von Newyork, „Wittenberg " 4 Uhr nachm, von
Ealoeston , „Eoblenz" 4 Uhr vorm, von Oporto , am 1 . Jan . : »Prinz
Ludwig " 9 Uhr vorm , von Algier, „Heidelberg" 5 Uhr vorm , von
Melbourne , „Roon" 1 Uhr nachm , von Adelaide, am 2. Jan . : „Port "
12 Uhr vorm, von Fremantle .

Telegraphische Knrsverichte
Frankfurt «. M.

(Ansangskurie.)
Oest. Creü»-A. 195 .69
Dise. Coak-A. 161.89
Dresdener Ä.-A. 148,75
OeskStaatSb^ A. 143 .50
Lombarden 18.29
Gotthardbahn-A. — —

Tendenz ruhig.
Frankfurt a. M.

(äKittftturjO
Wechsel Amsterd. 169.62

_ Äntwerpeni»12.66
» Italien 812.75
_ London 294,55
. PanS 814 .75
» Schweiz 814 .—
» Me » 852.75

Prtvatdiskoruo 2v«
^tapoleoiiS 16 .26
8 DeutscheReichs-

Anlerhe 94 .85
3 ' /» 00. 86.95
3 ‘/j Pr . Couf. 94.80
4*/, ataU Mente 193 .75
4°/o Oeiu Goivr. a7 .89
17,7cOest .Lltder 97 .59
3*/s 4. Porrug. 58,50
4*/o 1880 Russe» 84,40
4% Serben 76.05
4”/0 Span . Ext. 95.29
sVoUngar «>ÄoU>r. 92,70
4u)o Uugar .Slaatsr .91.40
Badische Bank 132 59
ItouL-DlSk. Bank 108 50
Darmftädter „ 1- 8.89
Deutsche Bank 248 .—
Llstonto 181.30
Dresdener Bank 148.89
Oe,tr.Läuderbank 107.—
Rhein . rtredit-Bk,131 .—

Hhfl.-Bk. 191.—
schaassh . Bank 184 70
Wiener HiyJi,vttomanbant
Bochum
Lauraylitt«
9)cl| tut .
^arpcuer

Tendenz : fest.

127.59
149.59
22520
299 .75
192 —
195.6 j

(« chtuglnrje).
4°/sneueBad . 19v8102 .60

Bad. 1991 101 40
39 »",, » abg« l,F !. 56.19

dto . k M.
d ‘/, °/a 1892/94
3 Bad. 1999

94 40
94,10
94_
94.-
94 -

3 V, 7s » 1992
3 ‘;, u|u Bad. 1904
3 ',,7 -Bad. 199t —.—
87, Bad. 1896 —
47» Bayern 1907102,80
4% 28urttt>. 1907 102 .19
47° RH. H^ Pfdd. V.

1912 39.60
4' /. » 1917 100.60
3 - /27, . 1914 91.59

vom 4. Januar .
*°(o 1897 Argrnc. 86 .20
57,1396 Chinesen102.60
4>j,7 » 1898 » 98.60
57» Mexikaner amort.

innere i —IV 101 .40
57, dito cons .

äußere 1899 97.95
4>/,% atujj. Staats -. •

anleihe v. 1995 97 .15
47„do.Rente1902 84.10
47, Türken untfiz.

von 1998 93 39
Türkische Lose 14 ».»9
Bad . Zuckers . W. 134.99
A. Etektr .-Grs. E. 219.75
Elekt.-ÄeI.Schuck . 116.90
Maschm-Ärltzner 2 3.—
-kariSr. Äaschin. 191.70
H.-A. Packelsayrt 113.S0
Rordo. Ltoqo 91.90

Rachbürfe
(2 ‘/« Uhr Nachm.)

Oest. « reoit-A. 195.—
Deutsche B.«A. 243.—
Dlskonto -Comllk 18110
Dresdener Bant 148 .70
Ost.S ^Bahn(Fri )1t3 50
, SüdbaynLomb. 18,05

Tendenz : ruhig .

Berlin (AusangSkurse).l -Ikicresit-AMea i »5 .50
Bert. Hauüetsg. 169,50
1tomm.-n)lsk»BL —
Darmftädter Bank 128 .25
Deutsche Bank 242 .70
DiSkonto-rtomui. 181,20
Dresdener Bank 146.80
Ball, »k Ohio 111 .20
BöchuukGngstähl224 .10
Dortuklluiou1.w>!. 63 .10
B. sw.» u. Oauray. 200,40
Harpener 195.25

Tendenz - fest.
Berliu (Schlußkurse .)37.7- Bad. 1909
37.7, • 1994
37.7, » 1907 93.60
47,R ..Aul. 199710090
37,7 , RtichSanl . 94.80
8" « Reichsanleihe 86.—
37,7 , Preug. C. 94.75
87, dito 85 80
47-7,Russei,1S05 97.10
t '

.. °i»Zapauer » 92.90
Oest. « reiHtaft 194.90
LiSkonto-ikomiil . 181.—
Dresdener Bank 148.60
Nat.-Äk.s. Dtjchl. 121 30
uom.-Dlsk.»Lank 108.20
OikStaairb .ffrz.) 143—
-kanada-Pariste 17810
Bochum« Äugst. 223.90
B.Kö.- u.Laurah. 2GU.50
Äetlenk-Bergwerk 191.90
Harpener 195.90

Phönix 178.20
Dynamit Trust 146 90
Allg.Elek^Äes.E . 218.70
Elck̂ G. Schlickert 116.50
Wefteregeln lio .—
D .Metallpatr . 5 - 292 50
Msch .-Fk. orritzller20l 50
V.Äöln-Nottwetl .228 10
Brauerei Smner 248.—
P .-Ung. K. Pfdvr . 93.50
Pest.. Ung. K. Obl. 03.25
Ug. Schmalbahn 1 92.50
Privatviskonto 27,

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 195.50
Bert. Hand.-Geg 169.50
Deutsche B.-Ä. 242 .70
Disk. itomm.-A. Io 1.20
Dresdener B.-Ä. H8 80
Lomb» Ost. Südb . 18.20
Balt. u. Ohto 111 .—
Bochum« Gußst. 223 90
Tortur. U. ITt. 0. 63.20
Laurahütte 200.50
Gehenkirchen 191 .90
Harpener 195 90

Tendenz : fest.

Wte « (10 Uhr.)
Ost. rtreültaktieil 62o.—
, Länoervank 422.—
. StaatSlktfrz .) 668.70

Louw. (öu.Südv .) los . —
Marknoten 117.16
Oft. ttrouenrent « 94.35
Ost. Papierreut « 97.05
Ungar. Golde. 109 .55
Una. irronenr -nt« 91.05

Tendenz : ruhig.

Pari ».
37, frauz. ateaic 96.72
4°/, Italiener 104.20
47, Spanier 97.—
47» Türk.»unistz . 93.30
Türkische Lose 176.—
BanqueOttoulan 705.—
Rio Tiuto 18,85

Land »» .
Lhartered i6 ',V Sh.
de Beer» 117.
East dtand 4 -/,
Goldsteld» 47«
ötaudminrS 8—
Anacouda 107,
Atchisou colnuwn 1037 »

» preferred 104—
Chicago , Niilwauke

and St . Paul 155 —
Denver preferred 41—
Luolsville3tashv. 130 >/,
Union Pacific 1387«
United Stat . Steel Corp.

coulmo 547 ,
dsto perserreü 1057,

13250 LanLürnlS.
Irleinrieh Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .
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Festhalle .
Bester Ersatz für Pilsener Bier.
(j-Klub Schwarzwald

Jlittwoeb den 6 . Januar (Heil . 3 Könige )«
abends 8 (Ihr :

Doppel -Konzert ,
ausgeführt von den vollständigenKapellen der

55 .In £anterie -Brigade
I . Bad. Leib-Grenadier -Regiment Nr . 109

(Kdnigl . Musikdirektor Adolf Boettge ),
2. Bad. Grenadier -Regiment KaiserWilhelm I Nr. 110

(Obermusikmeigter Max Vollmer ).
278 -

Vortrags - Ordnnng :

| Sk
} Ortsgrappe Karlsruhe —Badentr Höbe.

Am Biensttg den
5. ds . Nt»., abend »
9 Uhr, findet im
Nebenzimmer des

Cafe Bauer
Eing. Spielzimmer

Gesellige
Zusammenkunft

statt , wozu wir unsere Mitgliedereinladen mit der Bitte , recht zahl,
reich zu erscheinen. 18579

Der Vorstand .

II .
5. Capriccio

Italien . , Tschaikowsky.
L *6, Fantasie5 a. Hansel u.

Gretel . . HomperdinoET
D 7. Fantasie ¥■ a.d.Meister ’

amgern,, , R. Wagner,
Danse

mac&bre. Saint -Saöns.

Kaffee
Tee

Erstklassige, bestanerkannte Produkte 3594a
INPuir Origlna .l - ^ a .c ^ ’u .ng :

von A. Kants sei . Wae ., Kgl. etc. Hofl,
Käuflich in den besseren Lebensmittelgeschäften .

Kein Regen,
kein Schnee

kann den lackähnilchen
Glanz Ihrer Schuhe zer¬
stören , wenn dieselben
mit Erdal behandelt sind.

I I.
I L Oovertnre z. Hans

Helling . . Marachner.s *2. Ouvertüre
£ *. d. lustigen
> Weibern von
• Windsor . . Nicolai,3 3. Violinkonzert
g G-moll . . Bruch .° Solist Herr J . Sommer,
1

*4. Waldweben
aus Siegfried E. Wagner.

Die mit einem * bezeichnten Musikstücke werden von der
Leibgrenadierkapelle vorgetragen.

Von den vereinigten Kapellen gespielt (Militärmusik )
9, Fackeltanz . . . . . . . . . . . . . Meyerbeer.

10. Historische Albumblätter aus aller Herren
Länder . . Boettge,

Erläuterung zu Nr. 4, 8 und 10 des Konzert - Programmes im
Hanptprogramm.

ir / Abonnenten . . . . . 50 Pfg.' \ Nichtabonnenten * * . 70 Pfg,
Haupt-Programm . . . 10 Pfg,

Die Musikabonnementskarten haben keine Gültigkeit ,Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt D

58 Scheffelstr . 58.
Morgen Dienstag

Bo « ave «

Schlachtplatten.
Auch wird über di« Straße ah

gegeben.

Karl Walter
früher »Goldene « Kreuz ",

Lndwigsplatz . B275

Bo « abends s Nhr an :

Syndikatfreies
Hen-Kontor Ludwigshafen a. Rh., 6, in. b. H.,

Telephon 2644, Abteilung Karlsruhe , Kontor
Karl Kies », Scheffelstraße 59.

Lager I Westbahnhof, Leuflraße .
Lager H Westbahnhof, Liststraße,

Offeriere bis auf weiteres : ,
da » Haushaltung - Kohle « , sorgf. gesiebt, Ruß i/ii , Ztr . 1 .45 Mk .

Ruß I« . Ztr. 1.35 Ml.Rutou -Briket » * . . . . per Ztr . 1.25 Mk .
ttsorm -vriket » . . . . . . . . . . . . per Ztr . 1 .55 M ».
Zettschrot . . . per Ztr - 1 .25 Mk .

Alles per Zentner in Körben frei Keller gegen bar . 373 .2. 1

EineUhrfeder einfeste»
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie . 9897*

Carl Siede
Uhren 'Rebaratnr 'Anstal

Kreuzstrasse 17.

Bofttandteii«? 900 aq. reu. , 80 rlnc. oxiA. ,20 «m. M>f*( 0.10 Oroc. hl«p.

Gruis’seAes
Jtugenwasser

Seit anno 1785
bewährtbei roten , teänenben Augen ,
schwierige » , nach dem Schlafe »
verklebten Augenlidern , chroni -
fche» feuchte » Auge »eutz »ndungen ,
schwache» oder angestrengte » iilngeuWimmcr »>rc. Schntzmarle geil, beachten !

Wen Wti&nst anttrilMch
«KsKL bar SV „ Ecbto

Orulm ’sche
Aagenwama « r u

« vP *xyOg in gelber Verpackung.
xSgSr * Zu hoben >n de» meisten

Apotheken 4 M 1 — die
Flrsche mit Grbrauchbrnweiiuug. Wo zu¬
fällig nicht erhältlich , gibt Depots aus
Jae . Friedr . Bruis , UellDronn so

'i

10858al0 .«

sucht zwecks Ausdehnung Teil¬
haber mit einigen Mille Mark .

Offerten unter Nr . B49507 an die
Expcd. der . Bad . Presse ". 3.3

In vielbesucht , sehr beliebt,
histor. Landplatze d . Pfalz , um¬
ringt von Edelkastanien-Nadel-
bölz.- u . Weingebirge in denkb . ge¬
sund. Klima großart . Lage, ist un-
umgängl . Verhältn . u. chron . Leid.' es. HIb . daS renommiertested

urhauskrdal übers » erhältlich .
General ' Vertreter : Cnrl Halblcb , Viktoriastrasse 6.fin gros.Verkauf: II . Bothweiler , Kolonialwaren -en gros, NIkt If ) flfihtltrf flflflftKarlsruhe , Kronenstrasse . 8272a 111

„bestflor. Jahresgefch ." u . d . bill.f reis v. 27 000 M m . 5—8000 M
nzahlg. u . denkb . leicht . Zahl -

nngsbeo. sos. zu verk. Antves . hat
schon. Restaur ., sehr groß . Saal m .2 Nebenzim. u. Herr! . Terraff . , 16
besteingericht. Fremdenzim . m . 25
Bett . , groß . Hof, 2 Stallg ., Remis .,Oekonomiegeb. m. Seitenbau , Gar¬ten , Wein-, Bier - u . Eiskell. All .dies i. z . Kauspr . einbegr. Für
geschäststücht. solv . Leute nachw .

Günstige Kapitalanlage.
Außerordentlich aut florierende mech . Schuhfabrik ist infolge !

I stetig wachsender Nachfrage gezwungen , ihrm Betrieb zu vergrößern .Da da» alte Besitztum für einen Neubau nicht ausreicht , so soll auf jdem bereits erworbenen Bauplätze ein größerer Fabrik -Neubau er¬
richtet werden . Bauplan liegt bereits vor und werden Mk . 40 000 .—
benötigt . Kapitalisten oder großen Bausirmen bietet sich hier Gelegenheit !
zur Kapitalanlage gegen gute Verzinsung und werden Reflektanten
Höst, gebeten, ihre Angebote unter C . 3 an Haaseusteiu & Vogler ,

| A.-G., JKannhelm cinzureichcn. 87a2.11

Verwandten , Freunden und
Bekannten die schmerzlicheMit¬
teilung , daß Sonntag abend
7 Uhr meine liebe Frau

Elise Mnt,
geb . Amann ,

nebst Kind, nach schwerem Leiden
sanft im Herr » verschieden sind.
Die ttestranernbe « Hinter »

bliebeue « :

August Reichert
mit fttaft .

Karlsruhe , 4. Januar 1909 .
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch morgen 7,lv Uhr statt .
TrauerhauS : Augartrustraße

Nr . 30a . B202

’l» Theaterplatz,
Sperrsitz II , B ungr ., sofort abzug.
B224 Akademiestratz « 3 .

Foxterrier ,
Rüde, 10 Monate alt , wegen Platz¬
mangel billig zu vertan,e « .
8310 Scheffelstr . 62 . IV . lkS .

Karlsruhe, Kaiserstr . 186, i

Tücht . erfahr . Kaufmann , I
Reisekraft I. Ranges 3.3

sucht Beteiliguug
mit 30 —40000 M . an nachw.
rentabl . Geschäft oder

entsprech. Position.
Ia. Rcf . gegeben und verlangt .
Gest Offerten unter 8 . 3822
an Haasenstein & Vogler ,
21.-®., Karlsruhe ._ 18807

LHypothefteI
6000 Mk. zu 47, % auf

otheke auf einlandwirt -
I schaftl . Anwesen an kleinerem > 7
Orte in der Nähe von Karls - * *

I ruhe aufzunehmen gesucht.
Gefl. Offerten sad J# 131 an
Haasenateln «Jfc Vogler ,
A, < Karlsruhe . 322.2.2

CH

An kleinerem Platze , möglichst
Mittelbadens wird gutgehend .
Mannfakturwarcn - oder ge-
mischtesWareugeschüst zu kaufen
gesucht. Gefl . Offerten sub
Ii , 189 an Haasenteln A
Vogler , A -G . , Karlsruhe , s

II. Hypothek.
6—7000 Mark , innerhalb

• 80% der Schätzung liegend , an
I zweiter Stelle auf hiesiges
>Objekt gesucht » Absolut sichere
! Anlage , da größere dritte Hypo-

thek nachfolgt . Auf Verlangen
wird Bürgschaft gestellt. Gefl .
Offerten unter O isft an
Haasenatein 4k Vogler ,
A -G . , Karlsrahe 321 .2.2

m

tadellose Exist. Solch. Bewerb, woll.ihre Off . unt . Nr . 5hg an die
Exped. der ..Bad . Preffe " z. Wei-terbef. einsend.

In kleinerer Stadt Mittel »
badcns ist ein prima gehendes
Kolonialwaren - und DeU -
katesfeugefchäftmitGruud -
stück preisw . zu verkaufen .
Das Geschäftbildetfür fleißigen
Fachmann vorzügliche Existenz
u . ist noch sehr ausdehnnngS -
fähig . Erforderliches Kapüal
ca. Mk . 12000 .—. Offerten
sad L. 130 an Haasenstein &
Vogler , A.-G., Karlsruhe -

Birtevkrein AarlSrshe miD llin
.qcbinia . E . V.

Wir erfüllen hiermit die Irourige Pflicht , unsere Mitglieder
voa dem erfolgten Ableben unseres langjährigen Mitglieds

Herrn Franz Csrätz
Restaurateur hier

I geziemend in Kenntnis zu setzen. Die Beerdigung findet Dienstag
den 5. Januar , nachmittags 7-3 Uhr statt . Die Herrn Kollegen

| werden gebeten, sich zahlreich an derBeisetzung zu beteiligen .
Zusammenkunft 7 «3 Uhr bei der Fricdhoskapelle . 387

Der Vorstand .

Danksagung .
Für die Liebe und Verehrung, die un-

serm guten, unvergesslichen Gatten u . Vater

Hermann Börner
Postsekretär

auf dem Wege zu seiner letzten Ruhestätte
erwiesen wurden , sagen herzlichen Dank.
Frau Christiana Dörner

nebst Kindern . B238

Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres lieben Gatten , Vaters , (Schwiegervaters ,Grossvaters , Bruders, Schwagers und Onkels

Leopold Appert
Tltttzenmaeber

sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank aus.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Karlsruhe , 4. Januar 1909, 380
'' -.n'V'v.V.w

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an¬

läßlich des Hinscheidcns meiner innigstgeliebtcn Gattin ,
unserer herzensguten Mutter und Tochter

Emilie Vogel
geb . Schwelss

sowie für die viele» Kranzspenden sprechen wir unfern
hcrzl . Dank aus .

Herzlichen Dank auch dem Hochw. Herrn Kaplan
Rohrwaffer für die vielen trostreichen Besuche, sowie
den Niederbronner Schwestern sür ihre aufopfernde Pflege .

I « Rameu der tieftranerndeu Hinterbliebenen :

Gustav Vogel .
Karlsruhe , 4 . Januar 1909. 365

Damen - « uv Kinderkleider ,
sowie Kuabeuanzüge werden rasch
und billig augescrttgt . 6304

Lesfiugstraße 15 .

Komplette Betten
v. 25 Mk. an , « iuderbettftelle 8 Mk.,
Chiffonnier , poliert , 30 Murk,
einzelne Röste von 10 Mark an ,
einzelne Federbette « von 8 Mt .
an . Plüsch - Sofa 28 Mk., Chaise ,
longue 28 Mark , Schreibtisch
28 Mk-, Spiegelschrank 65 Mk.,
AuSzugttsch 25 M !. , Herd 35 Mk.
ist billig zu verkaufe » . B206

Steiustraße 6 .
Ein zweirSderiger Handwa¬

gen » für Milchwagen geeignet, wird
gesucht . Rüppurrerstraße 2 » ,
Hans I, 3, Stock. B237

schöner Privatbesitz , im Zentrum der
Stadt , ruhige Lage , 3stöckig , je
4 Zimmer , alles in vorzüglichem
Zustande , zu verkaujeu . Ver¬
mittler verbeten .

Anfragen befördert unter Nr . 18152
die Exved. der „ Bad . Presse "

In Ettlingen ist eine gutgehende
in bester Lage befindliche Bäckerei
billigst zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich unter Nr .14908 an die Expedition der . Bad .
Presse " wenden. *
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Bekanntmachung .
JRit Zustimmung des Bürgerausschusses vom 2. Januar 1909 und

« it Staatsgenehmigung wird an Stelle des unterm 2. Januar 1907
fät die Ortsteile Beiertheim , Rintheim und Rüppurr vom Karlsruher
BürgerauSschutz sowie an Stelle des unterm 28 . März 1906 und 1 .
März 1907 vom Bürgerausschuß in Grünwinkel aenehmigten Orts¬
statuts folgendes 301

Ortsstatut
stber die Erhebung von Gebühren für die Fleischbeschau in den dem
Schlachthauszwang nicht unterworfenen Teilen der städtischen Ge¬
markung erlassen.

„In den dem Schlachthauszwang nicht unterworfenen Terlen der
städtischen Gemarkung werden für die Fleischbeschau von dem Besitzer
tej beschauten Schlachttiers beziehungsweise Fleisches erhoben :

a. die Gebühren des § 22 der Ä̂ erordnung vom 17. Januar 1903
betreffend Schlachtvieh- und Fleischbeschau ,

st. bei Inanspruchnahme eines städtischen Tierarztes außerdem' eine Ganggebühr , welche beträgt für die Stadtteile
Rintheim . . . . 2
Beiertheim . . . . 3 -4t
Grünwinkel . . . 3 Jl
Rüppurr . 4 JL

Karlsruhe , Len 2. Januar 1909.
»- Der Stadtrat .

S i e g r i st. vr . Hertrich.

Bekanntmachung .
i .

Mit Zustimmung des Bürgerausschusses vom 2. Januar 1909 und
p,tt Staatsgenehmigung wurde folgendes
Ortsstatut über die Friedhoftaxen für den Friedhof im Stadtteil

Grünwinkel -
erlassen.

. Die Taxbestimmungen der Grünwinkler Friedhoforbnung vom
26. Januar 1895 sollen in folgender Fassung weiter gelten :

1. Für die nach der Grünwinkler Friedhofordnung gewährten Ver¬
günstigungen sind folgende Taxen zu bezahlen :
a. für die Anlegung eines Grabes außer der Reihe . 50.— M
st. für Verschonung eines Grabes nach umlaufener- erster Umgrabungsfrist . 20.— M
c. für Verschonung eines Grabes in den folgenden

Umgrabungsperioden . 30.— .ft
Ick. für Freilassung eines in der Gräberreihe befind¬

lichen Platzes für ein künftiges Grab . . . . . . 20.— .ftL. Für Fertigung eines Grabes sind folgende Taxe» zu bezahlen :- a . für ein Grab eines Erwachsenen . 3.— Jid. für ein Grab eines Kindes unter 10 Jahren . . 1,70 M
II .

Alle auf das Beerdigungswesen sich beziehenden Anträge aus dem
Stadtteil Grünwinkel find bei dem in dem bisherigen Rathaus in
Grünwinkel eingerichteten Gemeindesekretariat anzudringen .

Karlsruhe , den 2. Januar 1909 .
Der Stadtrat .

Siegrist . Or . Hertrich .

Bekanntmachung .
Mit Zustimmung des Bürgerausschuffes vom 2. Januar 1909 und

prit Staatsgenehmigungwurden folgend« 803
Ortsstatute

der Stadt Karlsruhe tu der bisherigen Gemarkung Grünwinkel rn
Kraft gesetzt :

1. Das Ortsstatut vom 11 . Oktober 1892 über die Erstreckung der
Krankenversicherungspflicht auf
2. die im Dienst der Städtgemeinde beschäftigten Personen ,deren Arbeitsverdienst an Lohn oder Gehalt 6 % . ft für den

, Arbeitstag oder, sofern Lohn oder Gehalt nach größeren Zeit -r abschnitten bemessen ist, 2000 M für das ganze Jahr gerech -' net, nicht übersteigt ;
st. die in krankenversichexungspflichtigen Betrieben ohne Lohni oder Gehalt als Gesellen, Gehilfen oder Lehrlinge beschäftig-ten Personen .

8. Das Ortsstatut vom 10. Januar 1895 , wonach den zu 1b ge¬nannten Personen im Fall der Erwerbsunfähigkeit Krankengeldnicht zu gewähren ist.
8. Das Ortsstatut vom 30. November 1908 , wonach die Genehmig¬ung neuer Gast- und Schankwirtschaften vom Nachweis eines

Bedürfnisses abhängig ist.
4. Das Ortsstatut vom 12. März 1889/25. Januar 1896 betreffendGebührendordnung für Bauaufsicht.5. DaS Ortsstatut vom 10 . Junr 1880/28. April 1886 beziehungs-

t weise 7. März 1887 betreffend Bestreitung der Kosten für Her¬stellung der Gehwege.
6. Das Ortsstatut vom 12. März 1889/2. Januar 1907 über Quar¬tier und Naturalleistungen im Frieden .7. Das Ortsstatut vom 2. Januar 1907 über die örtlichen Jnven -turbehörden unter Aufhebung des von Grünwinkel erlassenenOrtsstatuts .
Karlsruhe , den 2. Januar 1909 .

Der St ad trat .
Siegrist . vr . Hertrich .

Bekanntmachung .
Mit Zustimmung des Bürgerausschusses vom 2 . Januar 1909 undmit Staatsgenehmigung wird die städtische Verbrauchssteuerordnung in

8 2 folgendermaßen geändert : 304Der Verbrauchssteuerbezirk umfaßt die ganze Stadtge -markung.
Diejenigen Teile der am 1. Januar 1907 eingemeindeten Ge¬markungen Beiertheim , Rintheim und Rüppurr sowie der am 1.Januar 1909 eingemeindeten Gemarkung Grünwinkel , die mit derAltstadt nicht zusammenhängend bebaut find, gelten jedoch als zumVerbrauchssteuerbezirk gehörig nur hinsichtlich des Weins und desauf der Gesamtgemarkung gebrauten Bieres , die betreffendenTeile Beiertheims und Grünwinkels außerdem hinsichtlich des indie Gesamtgemarkung eingeführten Bieres .
Welche Gebiete der vier Ortsteile als mit der Altstadt zu¬sammenhängend bebaut zu betrachten sind , wird durch Beschlußdes Stadtrats Karlsruhe mit Zustimmung des Bürgerausschussesund mit Staatsgenehmigung festgeftellt.Die Grenzen sind an geeigneten Orten durch Pfähle mit Auf¬schriften. die auch die nächsten Erheberstellen bezeichnen, kenntlichzu machen .

Ferner ist bestimmt, daß der Ortsteil Gttinwinkel gleichwiedie Ortsteile Beiertheim » Rintheim und Rüppurr als noch nichtmit der Altstadt zusammenhängend bebaut zu betrachten sind.Karlsruhe , den 2. Januar 1909 .
Der Stadtrat .

Siegrist . Dr . Hertrich .
Konknrs-Uerfahren.

Heber den Nachlaß des Feilenhauermeisters Wilhelm Heusinger in« arlsruhe wurde heute, am 29. Dezember 1908 , nachmittags i45 Uhr,"OS Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt Dr . Bielefeld inKarlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderun -Sen find bis zum 22. Januar 1909 bei dem Gerichte anzumelden . Es
sst zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters , sowies^ber die Bestellung eines GläubigerauSschufles und eintretendenfallsUber die in § 132 der Konkursordnung bezeichnet,:» Gegenstände sowiesur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Freitag den 29 . Ja¬nuar 1909, vormittags 10 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe ,« kademiestraße 28 , 3 . Stock , Zimmer Nr . 50, Termin anberaumt .Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben , nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, aucb die Ver¬pflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderun¬gen, für welche sie auS der Sache abgesonderte Befriedigung ''n An¬spruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 29. Januar 1909 An-öerge zu machen .

Karlsruhe , den 29. Dezember 1908 .
Grüner ^ Gerichtsschreiber d«S Großh . Amtsgerichts 3.

IMtrmg m fMilkiiti.Die Lieferung von ca . 1500 Tonneu u' lußbausteinen zur AlbreguIwrung entlang der BannwaldAllee soll vergeben werden. Schrift -
lichc Angebote sind verschlossen undmit entsprechender Aufschrift ver¬leben bis 302

Samstag den 9. Januar 1909,vormittags 10 Nhr,beim Tiefbauamt einzureichen, wo¬
selbst die Bedingungen zur Einsichtaufnegen und Angebotsformulareabgegeben werden.

Karlsruhe , den 2 . Januar 1909.Städtisches Tiefbauamt .
Die Stelle eines 341

WiMM
ist bei unterfertigtem Amt auf 1 .April 1909 neu zu besetzen . Jün¬gere Maschinentechniker, welcheeine Baugewerkefchule absolvierthaben, flott und sauber zeichnen ,wollen stch unter Vorlage vonZeugnissen und eines selbst ge¬schriebenen Lebenslaufes u. unterBezeichnung der Gebaltsansprüchespätestens bis 31 . d . M . melden.Karlsruhe , den 2. Januar 1909.Stadtnahes Rlakckinenbauamt.

Zur Führung und Jnstandhalt -ung eines Mit Benzin betriebenen
«seuerwehrautomobils mit aus-montrerter Centrifugalsprihe undeines mit Benzin betriebenenKrankenautomobils sollen 342

2 tüchtige

Chauffeure
auf 1. Dkärz 1909 in den städti-
)Sen Dienst eingestellt werden.Die,eiben werden der städtischenFeuerwache zugeteilt und müssenauch Loschdienste verrichten. Tüch -ttge stadtkundige Chauffeure , wel¬che eur behördliches Führerzeugnisbesitzen, gelernte Schlosser oderMechaniker und nicht über 35Jahre alt siitd , wollen sich späte-swns bis 15. d . M . unter Vorlageeines Lebenslaufes und der Zeug¬
nisse (auch Leumundszeugnis ! undunter Bezeichnung der Gehaltsan -ipruche bei unterfertigtem Amtemelden, woselbst nähere Auskunftüber den Dienst erteilt wird.Bei guter Führung ist spätereEinreihung in den städtischen Ge¬haltstarif (Berechtigung auf Ruhe¬gehalt u . Hlnterbliebenendcrsorg-
ung ) vorgesehen. 342' 2. Januar 1909.«stabt « Maschlnenbauamt

Scbnfcmatinslklle.
. Lei der hiesigen Stadtverwaltungist auf l . Februar k IS . eine
SchntzmauuSstelle zu besetzen. DerGehalt beträgt neben einem Montur-
geldaversnm von jährlich 100 Mark1400- 2000 Mk., auch wird demStelleninhaber Ruhegehaltsbercchtig .und '

Hinterbliebenenversorgung nachMaßgabe der städt . Dienst» und Ge-
Haltsordnung in Aussicht gestellt.
. Gediente Militärpersonen, welcheeine Charge bekleidet haben , wollen

sich unter Darlegung des Lebenslaufsund Vorlage von Zeugnissen alsbald
schriftlich melden . 61».2 2

Bruchsal, den 29. Dezember1908.
Der Stadtrat .

Die Stelle eines

ttUtW!
soll alsbald besetzt werden .Wir bitten, etwaige Bewerbungenunter , Angabe der persönlichen Ver»
hältniffe und der Gehalts- und sonsti¬
gen Ansorüche bi » längstens 15.Januar bei unS cinreichen zuwollen . 5a.2.2Offenburg , den 31 . Dezbr. 1908,Der Stadtrat .

Hermann .
Miltner.

Holzmstkigmiilg.
Ans Gr . Fasanengarte « werden

versteigert :
LoumSltg M l Zum 1909:

17 Eichen I., IL , II ] ., IV. Klasse ,4 Eschen , 1 Ahorn , 7 Fichten ,29 Ster eichen Scheitholz Ii . u.III . Kl., 74 Ster gemischtes,24 Ster tatmen Prügelholz I. » .II . Kl ., 1300 Stück buchene und
gemischte Wellen. 18819 .2,2

Zusammenkunft früh 9 Uhr itn
Zirkel am Fasanengartentor.Das Holz kann vor der Ver¬
steigerung eingefehen werden.

Karlsruhe, den 28. Dezbr. 1908.
Hr. Aasanerie - Verwaltung .

Brennholz-
Versteigerung

Das Großh. Hofforst - und Jagd »
amt Karlsruhe versteigert
Ilrettag, den 8. Januar

aus Großh. Wildpark , aus den
Abt . II , 32 , Grüner Waldschlag,IV , II », Beim großen Saufang ,IV, 7», Lachenjagen und IV. 8.Eichelacker: 18767 .2,252 Ster buchene, 29 eichene , 3 ge¬

mischte, 70 forlene Scheiter undRollen, 137 Ster buchene, 12
eichene , 2 gemischte, 12 sorlene
Prügel l . und II . Kl. 1250 buchene,2300 forlene Wellen , 40 Lose ge¬
grabene forlene Stumpen zu je10 Stück und 26 Lose Schlagraum.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Park-
hau» an der Friedrickstoler Allee.

Brennholz-
Versteigerung.

Das Großh. Hossorsi- «. Jagd¬
amt Karlsruhe versteigctt

KittioH kn 13. Zmir
aus Großh. WUdpark , aus den Abt
III . 8 Schnepfenflug , lll . 6 Zigeuner-
schlag, IV. 13 Birkcubrunnen:

74 Ster buchenes, 65 Ster eichenes
Scheit - u. Rollenholz , 103 Ster
buchenes, 12 eichenes, 282 forleurs
Prügclholz I. U. II . KI., 1900 buchene
u . 2650 forlene Wellen u. 15 Lose
Schlagrauin. 337.21

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Parkhaus an der Friedrichstaler Allee.

Allmannsweier .
Stammholz-

Versteigerung.

Die Gemeinde Allmannsweier ver¬
steigert 10832a.2.2
LmtMaz ien 7. Firnm 1909,

MvntW 72 1ö Uhr,
im Hicbschlag Nr . 7 :

42 Eichen, darunter 211 . Klasse,bis 5,08 Fcstmeter messend,65 Eschen, bis 2,12 Fcstmeter
messend .32 Buchen,

19 Erlen,
1 Kirschbaum , 1 Birke,1 Silberpappel , ferner 1 Weide

im Brand und 3 Rußbäume
auf der Schweineweide -

Allniannsweier, den 28- Dez. 1908.Der Gemeinderat .
Drexler , Bgmstt.

§ Herren, §
A welche auf eine tadellose v

z » - Id . |
® sehen , machen einen Versuch in der ^slPariserHeowasctiareis
% von 17868* %

1 Geseiiw. Bobm , §
% Htkschflr. 34 . Teleph . 2633 . Z
g Annahmestelle Kreuzftraße 16 . C
O Größte Schonung der Wäsche. &
2 Große Rasenbleiche . *-
^ Lieferung innerhalb einer Woche. £

Diese Woche !
Ziehung schau 9. Januar

dar Badischen
WohltätlgkeitS'

Geld-Lotterie
I f. In val., Witwen u. Waisen.
[ 2928 Bargewinne ohne Abzug

MOOOu
I , Hauptgewinn :

20000m
3 , Hauptgewinn :

5000 »
386 Gewinne :

IIOOOOm.
3600 Gewinne :

9 000 »
non Q1 Mir 11 Lk® 10 Hfc

Jliüu UI llll. Peru , Liste 30 Plg.
Terseidet Litterie -Entenefcaer

l. Slüraier. SÄ 5
I In Karlsruhe: Carl Gütz ,
Hebelstrasse 11/15, Lotte*

Iriebank Sehr. Btthriager,
G. m . b. H., Kaiserstr. 60,
H. Meyle, E. Flage L.

! Bllchel, Chr. Freak . 9986»

oe
sind zu Haben ä 30 u . 50 Psg . ttt
den Apotheken . 94l5a.l2 .7

Gioth
iTei ^seife ]

wäscht am
besten .

A» Stelle gib KtjhniW'Sti-akell

Heujahps-ilbschlag
Schmalz

garantiert rein
amerikanisches

Pfund 62 4
deutsches

Pfund 70 4

Lichter
Hammouia -Kerze»

V, Pfd -Paket ZZ 4

% Pfd ..Pakct 37 4

Paraffin-Kerzen
Paket 29 4

Salzbohnen
Pfund 13 4

bei 5 Pfund X5 4

Holliinder

Imiebel
Pfund 10 4

Prima Holländer

Vollheringe
große Fische

Stück 4 4

Dutzend 45 4

WMckhMW
Stück @ 4

die 4 Liter- 1 fiC
Dose * >WÖ

Rollmöpse
Stück 0 4

die 4 Liter- *| fiB
Dose

« usfis«-

Sardinen
Pfund 30 4

da » 1« Pfd.- 1
F- ss-l J - WW

Gelee * Heringe
wu,fc 10 s

‘ “
ii

1" "
1 * 90

empfehlen 217

pfannkuc ^ Co .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Sanften ,
‘ ' Schnitt

garantiert meine Speiiat-Marke

Hammel' Hasiermesscp
In allen Breiten vorrätig !

Alte Rasiermesser werden bei
mir sorgfältigst fachgemäss ge¬schliffen mit Garantie für guten Sehuitt. Versand nach auswärts . 9944

Karl Hummel, Werderstrasse 13.

10597a
in Tnben und Dosen .

„BochahmuDgan weite man zurück .“ .

Abteiliinjf Lanolin -Fabrik Martinikenfelde

CherletteBbnrg,
Salzsler 18 .

■ iHL̂Änilf! 1(̂ 11» — ■ Ihlfc

5 ystern &ifs 7196a
27.21

IFragen Sie in den entsprechenden Geschäften !]

Jriedrich Chr. Kiefer
(früher Kiefer 4 Streiber )

Karlsruhe , Linkenheimerstrasse 15
Telephon 254 ------
empfiehlt alle Sortea 18150.6.4

Industrie - n . Hausbraudkohlen
ttnhrbreclikoks , Gaskoks

Heiler - n . Retortenholzkoklen
in beeter Qaalität bei aromptor Bedüaur ,



Davrsüie treffe * Nbenoolatt . Montag den 4. Fannar 1909.

Fm die Zeutschen i« Destmeich.
Deulsctre !

Schwere Zeiten sind über unsere Volksgenossen m Oester
reich hereingebrochen.

Die Tschechen in Böhmen , die Slowenen in Steiermark,
die Polen in Galizien , die Italiener im Süden lassen den Pöbe
los gegen die deutschen Schulen, Kaufläden , Häuser, kurz gegen
alles, was Deutsch ist.

Die Slawen in der ganzen Welt jubeln ihnen zu.
Schon ist deutsches Blut geflossen ?
Bei solcher Bolksnot unserer StammeSgeuossen

Wnnen und dürfen wir Reichsdeutsche nicht länger ««tätig
bleiben.

Schon werden in vielen Städten Trutz-Bersammlungen
gehalten. Das ist gut so. Wir aber sind der Meinung:

Besser als Trutz-Wort ist Hilfs-Tat
Beste Hilfs-Tat ist Geldgabe

zur Herstellung der Schäden , zur Förderung des Deutschtums ,
Zu dieser

SM- Karlsruher Trutz - Clave
spende Jung und Alt , Mann und Frau , jeder Einzelne
jeder Stammtisch , jeder Verein , jedernach seinen Kräfte»

Zahlungen nehmen entgegen : Die Bankhäuser : Filiale der
Badischen Bank, der Rheinischen Rreditbavk, die vereinrbank ,
Heinrich Müller (Markgrafenstraße), in vurlach die Volksbank ;
die Geschäftsstellen des „Bad. Beobachters" der „Bad. Landes-
zeitung" und der „Uarlsruher Zeitung".
Verein für das Deutschtum im Ausland (Sflaiwtein).

Sangt n. Merk . Feuchter .
Alldeutscher Verband.

Prof . vr . R o b . H e l b i n g. 858

SM . DechlsauslruWelle.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß,
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Rat « . Auskunft , vornehmlich in Sachen des Arbeite » und
Dienstvertrags , der Kranken », Unfall » und Invalide «
Versicherungsgesetzgebung , des Mietrechts , in Militär »,Steuer und StaatsangehörigkeitSsache « usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Geschäftsstunden : Werktäglich von 9—1 und 3—7 Uhr

Telephon 629 . 370*

df ' hliir - hc »* »* Wintersportplatz
^ VlllllvllSVV Süd. bad. Sctiwarzwald

952 m G. M.
HöJlentaibahn, nahe dem Feldberg Schlittenbahn ab Station l 'itisee
l 1/, St , Gutes Gelände für Ski- und Rodelsport, sowie Eis -port aul
dem nahe gelegenen See. Billigste Pensionspreise. Elektrisches Licht.

Eigenes Fuhrwerk . Sportgeräte leihw. vorräiig, 83a
Hötel und Pension Sternen.

55 Farer 8 ^ 55
Spdikatfreie

. .
Bureau : Kaiserstrasse 122 , Ecke Waldstrasse

Telephon 28 Telephon 28
liefern sämtliche Sorten

in nor prima Qualitäten. 312*

in Trikot
in Cheviot
und gestrickt.

384.3.1

Gebr . Ettlinger .

i .fl
■ Schadloshaltung
H v. Erfindern d . d .

Karls ruhe
77.H

Achtung ! Achtung !
Matratze « ausrichie » 2 Mk .»

Diwa« von S Mk. an. Komme
jede Strecke, auch nach auswärts .
8315 Fertig , Krouenstr . 56, II. r.

8 « ng ! 'm-
Wegen großem Kleiderbedarf ist

es mir ermöglicht, die höchsten
Preise zu bezahlen, auch kaufe ich
getragene Schuhe, Stiefel , Frauen¬
kleider 2C. Eine Postkarte genügt u.
ich komme ins Haus . B248
I . Stieber , Märkgrafenstr . 19, I.

FmsiscteKmcta,
Junge Mädchen aus gut . Fami¬

lie als Teilnehmerinnen bei best-
empfohl. Lehrerin gesucht. Jl 3 pro
Monat . Gefl . Off . sub B263 a. d.
Exp. der „Bad . Presse" .

Klavier -Unterricht
ges. von Dame gegen französ . od.
englischen Unterricht.

Gefl . Offerten unter B264 an
die Exp . der „Bad . Presse" .
ll°ll gx > aa4 Statt). Fräul .,L> R» Beamtentochter ,33 I ., geb , tüchtig , angenehme Er¬
scheinung, gut Cvarakier, etwas Ver¬
mögen, wünscht Heirat mit best, solid.
Herrn, auch Witw. mit K Off. unt.K. F. 71 hauptpoftlag. Karlsruhe .
Strgite Diskr gcgeb - u. verl . 8284

kür Kapitalisten !
Gejucht 12 000 M, durch abge¬

schlossene Verträge gesichert , zur
alleinigen Uebernahme eines vom
Suchenden jetzt 5 Jabre geführten ,
vorzüglich rentierenden und zu¬
kunftsreichen kaufm. Geschäftes in
Karlsruhe . Das Kapital wird mit
15% (als Gewinnanteil ) verzinst,die Zinsen werden monatlich aus -
bezahlt. Irgend ein Risiko ist aus¬
geschlossen. Offert , unt . Nr . B260
an die Exped . der „Bad . Presse".

Suche mit 5—6000 M ein ren¬
tables Geschäft , gleich welcher
Branche, zu übernehmen:

Offerten unter „2000 hauptpost¬
lagernd Rastatt ". B157

4000 Mark
auf pnma 11. Hypothckc werden auf
1. April, evtl , auch früher gesucht.

Offerten umer Nr. 8207 an die
Exoed. der „Bad Presse" erbeten . 2 1

3000 Mark
Okgen hypoth . Sicherung, innerhalb
5o°/0 gemcht . 3. 1

Offerten unter Nr. 10865a an die
Exped der „Bad. Presse " erb .

A ) « r leiht
einem besseren Fräulein 200 Mark ,
.liückwhlung » ach Uebcrcinkunfi

Offerten unter Nr. 6 ^.85 an di
Erpex der „Bad. Presse " erbeten .
Reine „glanzende",

aber ruhige, sorgenfreie Existenzmit ständig steigendem Einkommen
zu vergeben an Herrn od . Dame
auch pens. Beamten ) . Keine Ber¬
ich., keine Bertr . od . Prov .-Verk .,vornehme, streng reelle Sache! Ca.1500 M in bar erforderlich. Erfolg

garantiert . Off . von Selbstreflekt .n. B276 a . d . Exp . d. „Bad . Pr ." .
^ Kind ^

wird in liebevolle Pflege genom¬men.
Wo ? sagt die Expedition der

„Bad . Presse" unter Nr . B204.

Villa
bei Kailsilf gesucht.

In der Umgebung Karls¬
ruhes wird eine 366

kl. Billa
mit Gtalluug per 1 . April zu
mieten od zu kaufen gesucht durch
H . Hornsand ,

Kalserstr . 56 . lkarittuhe i v .

Guitarre ,
gebrauchte, zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe an
die Expedition der „Bad . Presse"
unter Nr . 80«.

Giitrenf. Logierhaus
m. Garten .im württ . Schwarzw.,
Herrschaft !. eingerichtet, auch als
idealer Ruhesitz geeignet, ist krank¬
heitshalb. für 32 000 Jt zu vertan¬
en . Vermittler verbeten.

Anfragen unt . Nr . B247 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Spezialgeschäft
berB . robranche » wegen Kränklichst
des Besitzers, günstig zu verkaufe » .
Gute Existenz. 3.3

Offerten unter Nr. 849508 an die
Exed. der »Bad. Presse ' erbeten.

OanaoDODDD p aaopppoooaQ

PALMON/I §
Pflanzen-Butter-Margarine

gleicht im Husfeben . 6efchmack und
Geruch der betten Butter ; ift frei von
tierifchenFettenund nichtzu verwech «

fein mit gewöhnlicher Margarine .
Preis 90 Pfennig das Pfund

H ' SCHLINCK & CL! MANNHEIM
Alleinige Produzenten von Palmin und Palmona .

O a onnoDnoDon '
onnonDan aO

tvo pohqnn'?

10693a

m

für Gas , Benzin , Benzol , Rohbenzol , Petrol , Sauggas eta .

Ueber 88 500 Motoren mit 775 000 PS . geliefert ,
seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptpr &fung der Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft:

1902 : Kaiserpreis und I. Preis. — —— 1907 : Alleiniger erster Pteis.
• 300 erste Auszeichnungen , 24 Staatspreise . • 14348

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen , Pumpwerke , Heizgas -Anlagen,

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle , Selaröl , Gasöl, Paraffinöl etc .

Brennstolfkosten I7 * bis 2 Pfg. die Pferdestunde

Eigene Monteure,
Lager

Ingenieur -Büro,
Werkstatt

Höchste sanitäre Notwendigkeit
für Restaurants, Pensionen , Sanatorien, Familien ete.

Kein Berühren mit anderen Servietten ,
daher absoluter hygienischer Schutz .

Schonung der Wüsche . Elegante Aufmachung '

Zu haben in den einschlägigen Geschäften .
Detailpreis 20 Pfge. Wiederverkäufen hohen Rabatt .

Man verlange Preisliste . 10884a.6. 1

R rng
mit rotem Stern am Sonntag
abend in der östlichen Kaiserstraße»+ ++ +++ verloren . ♦♦♦♦♦♦ »

Wiederbringer erhält 2 Mark
Belohnung . 58227

Abzugeb. Adlerstr . 31 bei Weiß .
Verloren

kl . Portemonnaie mit 20 M von

Verloren ,
breites, silb. Armband , SamStag
abend . Abzügen. geg . Belohnung.
8286 Goltesauerstr . 12 , IV ., l.

neu , m geschliff .
t GlaS u. schönem

Rahmen, für nur 8 Mk. zu verkaufen.
869 Herrenstratze «, II . Hthr.

Grstzer L- ikgkl,

Wissenschaftlich gebildete

Hilfskraft
elomskerant««

Lr. das

stl
ur Vorbereitung unserer Ans¬
tellung von Kleinporträts und

Kleinkunst 11700—1850 ) , insbeson¬
dere für Katalog -Bearbeitung , Fe-v -- - ' ‘ Evt.

LEA & PERRINS
SAUCE

bruar bis Mitte Mai gesucht
nebenamtlich ; jüngere Kraft mit
einiger literarrfcher Gelvandhcit
erwünscht. Schriftliche Angebote
bis 15. Januar an Mannheimer
Altertumsverein Mannheim » Gr.
Schloß._ - -

_ 75a

ä
giebt einen

Köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss *von

findet Beschäftigung.
Offerten erbeten 86»

postlagernd
J . Li 506 Bruchsal .

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH ,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE , gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.

Suchhalter gesucht !
o»cu-vjCO

Die ursprüngliche und echte WORCESTERSHIRE SAUCE.
Im Engrosverkanf zu beziehen von den Eigenthümern ,in Worceater , England ; CROSSE & BLACKWELIi ,

Gin Taschendiwan

Tüchtiger Buchhalter in allen
Zweigen der dopp . amerik . Buch¬
führung vollständ. vertraut , durch¬
aus selbständiger Arbeiter , firmin Abschluß und Bilanz , wird per
sofort oder zu baldigem Eintritt
in eine Metallwarenfabrik fürAuswärts gesucht .

Branchekundige Bewerber , welche
auf dauernde Stelle reflektieren ,mit solidem ehrbarem Charakter
belieben Offerten unter Aufgabe
von Referenzen , Nachweis der bis¬
herigen Tätigkeit , Lebenslauf und
Äehaltsansprüche an die Expedi¬tion der „Bad. Presse" u. Nr . 74a
emzufende» .

3 »

L
jung«
Sohr
« oft

• i
aus

such
eine«

Pferde zu verkaufen ,
killfür leichtes Fuhrwerk.

385 Kaiferstraße 83 .Ern gutes Pferd und Wagen ,
komplett , für Metzger, Händler, Milch
Händler rc. wegen Entbehrlichkeit sofort
billig zu verkaufen . 6299.3.1

Näheres Köinerstraße 10, HI

Kunde reiner Rasse :
1 deutsche Dogge, Salon - und

Sofhund , 1 Bulldogge, 1 Boxer, 1
Bologneser , 1 Aireoal .- 1 Bullter
rieur und 1 Zwergspitzchen nur ff.
Tiere verkaufe sehr billrg. B234

Eberle » Knielinge«.

Neue Nähmaschine, rrinderbettftelle,erstes Fabrikat, äußerst billig , und
Sjähr . Fabr -Garautie, zu verkauf .
B283.2.1 Uhlaudpr. 21, II. lks

Ein kleiner, fast neuer Herd ist
billig zu verkaufen. B239

Ettlingerstraße 73. ausnahmsw . billig zu verkaufen
B240 Krcuzstraße 29, IV

neu , eiserne , f. nur 12 M. S3254
Herrenftrahe 6, 2. St .,̂ Hths
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10698a

848

>n,

sn .

Sonntag
erftraße

1
z Mark

23221?
i Weiß .

'

n
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bei der
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. B218

SamStag
nung .
. IV-, l.
geschlrff.
schönem
rkaufen.
Hthr .

ttdete

ft
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sbeson -

fö' it
ist mit
andheit
ngebote
cheimer
«. Gr .

75a

kill
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86a

I .

tcht !
i allen

Büch-
durch -

, firm
ird per
Eintritt
ik für

welche
ktieren .
arakter
Aufgabe
er bis -
uf und
Lxpedi-
rr. 74a

14 . Bode ,
l ^niserstr . 225

i
Karlsruhe Kaiserstr . 225

Anfertigung feiner Herrengarderobe ,
auch bei Zugabe des Stoffes. B89-2 .1

Spezialität : Kaders « Ball * ml « • »• ll «etatts -8ar ( erob »

lwtz
Reisende

für alle Provinzen Deutschlands
Vertriebe einer

epochemachend , faröen -
technifchen Weuheit ,

welche jeder Tischler und Ru -
«reicher haben muß, z. Besuche
dieser Kundschaft, auch auf dem
Lande , gesucht . — Eintritt
sosort. Bei zufriedenstellenden
Leistungen hoher « erdienft
u, dauernde Lebensstellung.
Offert, mit Referenzen »ub
0 . 8030 an Rudolf Mosse ,
Nürnberg . 69a

Oapmgposshandlung
s« cht ehrt . , streds . 72a

Vertreter
y Besuche der Metzgcrkundschast. Früh .
Metzger bevorzugt , geg. Hoh. Provision .
Spät . Engagement nicht ausgeschlossen.

Offerten unter F . V. h . 864 an
Bndolf Rosse , Frankfurta . M .

Nach Bruchsal aus sofort oder
bald eine junge

vsme gesucht.
die in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben perfekt ist. Solche mit
Kenntnis der sranz . Sprache bevor¬
zugt. Off. mit Lebenslauf , Photo¬
graphie und Gchaltsansprüchen unter
Nr. 10875a an die Expedition der
. Bad . Presse * erbeten ._ &3

Eine durchaus
fette

B

wird zum sofortigen I
Eintritt gesucht.
Ebersberger E Rees.

Häuslicher Erwerb.
Jede Dame erhält von mir

dauernden , gutlohnenden Rebeuver -
dieust durch leichte, intcreffantcHand¬
arbeiten . Die Arbeit wird nach jedem
Orte vergeben. Prospekt mit fertigem
Muster gegen 30 Pfg . ( Marken ) bei
Klara Bothsabfiniler , Kempten S
im Allgäu (Bayern ) . 10077 »

Ladenfräulein ,
tüchtiges , auf IS . Januar gesucht
m Bäckerei .

Offert , unt . Nr . 364 an die Exp .der . Bad . Presse ".

u. Installateur
cm tüchtiger , solider, findet Arbeit.

Jo §. Meess ,
S44L2 Lrbpriuzeuftr. 29.

Ein Hilfsmonteur
für clektr. Anlagen sofort gesucht .
Elektrotechnisches Geschäft

Karlsruhe, Knrvenstr . 21 .
Tüchtiger

Kaminfeger
Mdet sofort oder in 14 Tagendauerud « Arbeit bei Kami«,
fegermeifter » «du«, Endinge»
am Kaiferstuhl , Bade « . 78a .3 .1

i,Inlir« IM
, safort

■ gesucht . Stellenbüro Geiger ,«reuzsir. 6 /8 . III,. I. B307
Knecht gesucht.MliltoaM, ritzelauerstr. 8. »325

Zum sofortigen Eintritt als

Lehrling
junger Mann mit guter Schulbildung ,Sohn achtbarer Eltern, gesucht .Kost und Wohnung im Hause.
Rettig & Köhler, SisenhtiMiiz
- Ettling «« ( Baden). 66a3.1

Lehrling gesucht.
Wir suchen per Ostern einen Lehr -

ling aus achtbarer Familie gegen
sofortige Vergütung . 84a .2.1
Gebrüder Bär , Bruchsal ,
Manufalturwareu und Herren»

Konfektion .
Buffet -Fräulein r

Ein tüchtiges , solides Fräulein
wird sogleich für ein Cafe - Restau -
raut gesucht . ,

Offert , unt . Nr . 362 an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten .

« »sucht ein kräftiger Lehrjuugeaus achtbarer Familie . L 3ii
Metzgermeifter Ob. Jooa,

Klauprechtstraße 14.

Kuffet -Fraulein
zum baldigen Eintritt in gutes
Restaurant nach Pforzheim , jedoch
nicht unter 22 Jahren , gesucht .
(Gute Behandlung u . Familienan¬
schluß . ) Persönliche Vorstellung u .
gute Zeugnisse erwünscht .

Gesl . Offert , unt . Nr . 6a an die
Expedition der . „ Bad . Presse " .

Köchin r
Eine tüchtige , selbständige Kö¬

chin für ferne Küche m ein besse¬
res Weinrestaurant bei hohem
Lohn gesucht . Off . u . B49157 a . die
Exp , der „ Bad . Presse " .

Gesucht per sofort oder l.
Februar ein 63»

junges Mädchen
nicht über 25 Jahren , — zu2 Kindern
im Alter von 10 und 8 Jahren , —
welches der französischen Sprache
mächtig und etwas musikalisch ist.

Offerten unter Beifügung von Zeug¬
nissen unter © . 6498 an » Freu « ,
Mainz .

Kriegstrasse 149II.
wird aus sofort ein Mädchen
gesucht» das zu Hause schlafen
kann. 278 .2.2

Eia hm Ute, KSrVrS '
Januar gesucht . Zu erfragen 8215
Kreuzitraße 9, eine Treppe hoch

Tücht . Mädchen , das gut kochen
kann und gute Zeugnisse besitzt , zu
klein . Fam . nach ausw . gesucht p.
15. Januar . Näheres Kaiserstraße
235, III ._ 2352

Auf sofort wird Hirschstr . 52 , 2.
Stock , ein fleißiges , für alle Arbei -
ten williges Mädchen gesucht . B31

Mädche« gesucht. Wegen Er¬
krankung des jetzigen wird ein eins. ,
williges Mädchen auf sofort gesucht.
Näheres Schützeustr . 42 , im Laden .

Gesucht wird für sofort ein an¬
ständiges , fleißiges Mädche « .
8297 Garteuftr . 4 » , 2. St .

Braves , tüchtiges Mädchen , das
auch Liebe zu Kindern hat , in hiesiges
Geschäftshaus für sämtliche Haus¬
arbeiten sofort gesucht . 8290 .31
Bahnhof,r . 59 , photogr. Atelier .

Juuge » Mädchen, ehrlich und
fleißig , tagsüber gesucht . Zu erst .
8279 Kaiserstr . 56 im Laden

Kriegstrabe 149 , 11^ wird auf
sofort ein Mädchen gesucht» das
zu Hause schlafen kann._ 38H

Monatsfrau gesoehi
oder Mädche«, für vormittags 2
bis 3 Stunden . Freitag u. Samstag
auch nachmittags . 268 2.2Frau Schmitt ,

Lesfiugstratze 3a im 2 . Stock.
Ständige , saubere Monatsfrau

gesucht . Vormittags u . Nachmit¬
tags je 2 Stunden . Frau Bonn ,
Weltzienstraße 31 . B232

Stundenfrau für Dienstags u .
Freitags gesucht . 23242

Sternbergstr . 9, 2 . St .
für Stemdruckschncllvresse .

llillCljillll sowie einige Mädchen ,
nicht unter 16 Jahren , finden Be¬
schäftigung bei L . Geitzeudörfer ,
LnhographischeKunstanstalt , G . m b H.
Sophtcuftratze 114 . 18773 3.3

Gewandte , durchaus selbständige

Modistin
für billigeren u. mittl . Genre per
Anfang oder Mitte Februar 71»

gesucht
Gcfl . Offerte mit GehaltSansprüche

u. Zeugnisabschriften unter F . K .
4088an Rudolf Momo , Konstanz

Modes .
Tüchtige , durchaus selbständige

Arbeiterin, findet per Ende Februar
angenehme , cvcntl . dauernde Stellung .

Offerten m. Gchaltsansprüchen bei
freier Station , n . Bild u. Zeugnissen
erbeten an 10883a .2.2A . Tauner .

« aldshut .

öi evangelischer Kirchenchor ioRarMt
fucht für seinen aus Gesundheitsrücksichten zurücktretenden Tirigeute «
einen Nachfolger , der schon einen gemischten Chor geleitet hat .

Gefl . Anerbieten mit Angabe der seitherigen Tätigkeit und
Referenzen wollen unter Nr . 371 bis 12. Januar au die Expeditionder . Badischen Presse " «maeiandt werde». 2.1

Modes .
Tüchtige 2. Arbeiterin per 1

Februar nach außerhalb gesucht .
Offerten unter Nr . 9l » an die Expc-
dition der . Bad . Presse " erbeten .

Tüchtiae
Taillenarbeiterin

wird für dauernde Beschäftigung per
sofort gesucht. Bei guter, gewissen¬
hafter Arbeit wird hohe Bezablung
zugesichert. 828221
Ueli . Tisch , Damenkonfektion

45 Kronenstrabe 45.
Lehrmädchen r

Braves , fleißiges Mädchen , wel¬
ches das Kleidermachen gründlich
erlernen will , kann sof. eintreten .B255 Durlachcrallee 37, IV .

Mädchen, w . Kleidermachen er¬
lernen will , kann sof. eintreten . 6201

Hirschstratze 25 , Stb. . 3. St.

teilen suchen
HoGhbaaverkmeister,
29 I . , energisch u. umsichtig mit
Ipat . größeren Vermögen , sucht

Lebensstellung
mit ev. Beteiligung in einem Bau¬
geschäft oder Architekturbüro .

Einheirat erwünscht .
Offerten untsr Nr . 81a an die

Expedition der „Bad . Presse ".

Jüngerei Bautecliniker
Absolvent der III Klasse der Bau -
gewcrkschule Stuttgart , sucht An »
sangsflelluug in einem Bureau bei
mäßigem Gehalt . 2 2

Gefl Offerten unter Nr . 849528
an die Exped. der .̂ Bad . Presse ' erb.

Durch langjähr . größ Reisen erfahr
2( mtfttutnn

sucht, gestützt aus seine Referenzen
einen Vertrauensposten . auch mit
Kaution . Antrag , unt . Nr . 8308 an
dre Exp, der « Bad . Preffe ". 21

6A Junger Kaufmann , ©
der schon 6 Jahre in einer Zigar¬
renfabrik tätig war , sucht Stellung
a . d . Kontor , i . Lager ev . auch f . kl .
Neis . u . besch . Anspr . i . d . Nähe
Bruchsals . Offert , ünt . Nr . 58a an
Exped . der «Bad . Preffe " ._Ein in affen Büroarbeiten er¬
fahrener Herr , Mitte 80er ,sucht
Stellung auf einem Büro . Beste
Zeugnisse . Ia . Referenzen .

Gefl . Offerten erbeten unt . Nr .
B244 an die Expedition der „Bad .
Presse " .

Jung . Verb. Mann mit schöner
Handschrift , durchaus zuverläff . u .
mit guten Zeugnissen sucht Ver¬
trauensposten als Einkaffierer .
Magazinier od . dal . Off . u . B203
an die Exp . der „Bad . Preffe " .

Fehlstelle gesucht r
Für einen Sohn achtbarer Fa¬

milie , wird per Ostern in einem
kaufmännisch . Geschäft eine Lehr¬
stelle gesucht.

Offerten unt . Nr . 85a an die
Agentur der „Bad . Presse " in
Bruchsal .

fkaufm . lebrltelle
(Bankgeschäft bcvorz. 3 wird von einem
Einjädr gesucht . Off. unter 8189
an die Exp , der „ Bad . Presse". 2.2

IM , WM . Lkküiiilklin
sucht auf 1. Februar Stelle , gleich
welche Branche . Off . u . B220 an
die Exp , der „ Bad . Preffe " .

junge , kllkWkhiM HM,
Wttin. m AMU

in Lade « , würde auch zum Servie¬
ren mit etwas Hausarbeit überneh¬
men. Gefl . Offerten unter Nr . 6326
an die Exped . der „Bad . Preffe " erb

Besseres , solid . Fräulein sucht
Stelle in ein Cafe nach auswärts .
Gefl . Offerten unt . B261 an die
Exp , der „ Bad . Presse " .

Ein Mädare « , 24 Jahre , suchtStelle für Küche und Haushaltung
für sofort oder 15. Januar . Ge-
haltSanjprüche 25 Mark monatlich.
Offerten unter Nr . 6256 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Krau sucht für Halde Tage Be .
schästtzung , gleichwelcher Art. 8323
Georg-Friedrich ür. 18, Stb. p ., l.

Zu vermieten
Spezerei -Kaden mit
2 Zimmerwohnung
(bei der Patronenfabriks auf 1.
April bMg zu vermiete ». Näheres
Brauerstr . 19, 2. St ._ 329

Gckladen,
f
irka 60 qm , 3 Räume, nebst Keller
»fort zu vermieten . Hof und Ern¬
ährt vorhanden . Mietpreis 800 Jn

Näheres Kaiser -Passage 28 II ,Büro ._ 17401

Leffingftratze 3a,eine Treppe hoch, « Zimmermit reichliche« Zubehör «ms
1. April zu vermiete«.

18386* Näheres im 3. Stock.

KleineSHäuSchen
für Bureau oder 'Magazin geeignet,
zu vermieten. 8289.2.1
Durlach » Schillerst ». 4a,i Loden.
OOOOOOOOOOOO

öZn vermieten. 8
0 Wshniiuzeil nen jf 5 Zimmru : 0
Q Schumanustr . 6 und 10, a

q Öcltunnfen san je 6 .Simmern : X
O
v Schnmannfir . * und 7, X

Alles der Neuzeit entsprechend V
eingerichtet. Reichliches Zubehör Q

O und Gartenantcil . Näheres in ^
den Häusern , 3 Tteppen hoch. V

ö Strafienbahuhaltesielle : V
0 Kaiser-Allee — Händel,trabe . 0
OOOOOOOOOOO )

Akademiestrahe 24
ist im 1 . Stock eine schöne 4 Zim -
mcrwohnung mit Küche , Keller ,
Mansarde u . Speicher zu vermie¬
ten . Näh . i . 8. St . das . 8344

MhMkß zu mmettt .
Schlotzplatz 15 , 3. Stock, ist eine

schöne Wohnung in ruh . Hause von
4 Zimmern , Küche , Garderodezimmer ,
Mädchen immer , Keller , aus 1 . April
1909 z« vermieten . B306 .2.1

Daselbst ist parterre ein großes
Zimmer für Bureau geeignet , so¬
gleich oder später zu vermieten -

Näheres Kurveustr . 3 . 3. Stock.
Schöne 4 Zimmerwohuuug mit

reichlichemZubehör , Paikstr , 2. St -,
ist auf 1. April au ruhige Familie
zu vermieten . Zn erfragen 8296

Kornblumen,, ratze 2, 1 . St -
5 Zimmer - wshnung
an ruhige Familie auf 1 . April
billig zu vermieten . Brauerstr . 19,
2 . Stock . 330
♦♦♦♦♦ Kriegstratze 77, ♦♦♦♦♦
Hochparterre - Wohnung . mit . Bor -
u . Hintergarten , 3 Zimmer , 1
Fremdenzimmer , Badezimmer u .
allem sonstigen Zubehör ist zu. ver¬
mieten . Zu erfr . ' das . 8. St . 308

Sehr schöne 3 Zimmer - Wohnung ,
2. Stock, mit Zubehör , ohne vis - ü-
vis , sonnige gesunde Lage , auf 1.
April zu vermieten . Näh . Augar -
tenstratze 69 im Laden . B209

cMut HgrtkN ' Nsiiküng ,
2 Zimmer und Küche mit GlaS-
abschlutz u. sonstigem Zubehör, in
gutem Hause sofor » oder später an
kleine, ruhige Familie zu vermieten
Näb .̂ Roonr . 12. 11^ 8495 <3.3 2

Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Keller , Speicheranteil , auf
1 . April an ruhige Leute zu ver¬
mieten . Zu erfr . Morgenstraße 10,
parterre . 23262

Ein jüng . Ehepaar od . Witwe
kann gegen llebernahme von etwas
Hausarbeit billige Wohnung von
3 Zimmer , Küche u . Garten be¬
kommen per April . Off . unt . B259
an die Exped . der „Bad . Preffe " .
Amalienstratze 15, Hinterhaus ,

2 Zimmerwohuuug , event mit
Kammer , auf April zu vermieten .
Zu erfr . Vordh ., 2 . St . 811 .3.

Augartenstrahe 17, IV . , ist eine
Wohnung v. 2 großen Zimmern ,
Küche, Keller , sowie 3 . Stock 1 gr .
Zimmer , Küche , Keller auf 1 .
April zu vermieten . B60

Näheres im Laden .
Bernhardstraße 9 ist eine schöne' 3 Zimmerwohnung im 1 . Stock

auf 1 . April zu vermieten . 2367
Näheres daselbst oder Durlach ,

Hauptstraße 41.
Durlacherallee 13 ist Parterre -
Wohnung . 4 Zimmer , Badezim .,
Vorgarten nebst Zugehör auf 1 . April
zu veruiieten . Anzuseh. von 9 :- 12
und 7*3—6 Uhr. 6288

Näheres im 8 Stock .
Durlacherstr . 46 ist im 2 . Stock

schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern m . 2 Mansarden u . a . Zu¬
behör auf 1. Aprrl billig zu ver¬
mieten . Mieter hätte die Haus¬
verwaltung mit zu übernehmen .
Näh . daselbst 2 . Stock beim Eigen¬
tümer . 23266

Gartenstraße 64 ist im Vorderhaus
eine 1 Zimmerwohnung m . Küche
u . im Seitenbau eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche u . Keller auf
1 . April an kl. Familie zu verm .

B272 Näh . Vdhs . 2 . St . lks .
« erwigstr . 22 ist eine schöne , große

4 Zimmerwohuuug . Küche mit
Veranda , Mansarde und Keller per
1. April zu vermieten . Näheres
parterre , rechts. 07 .2 2

« öthestratze 1 ist eine schöne, helle
Wohunug , ohne vis-L-v,», von 3
geräumigen Zimmern , Küche, Keller ,
Mansarde u. allem Zugchör aus
1. April zu vermieten. Näheres da-
selbst im 2 - Stock. 649530 2 .2

Gutenbergplatz 5, IV., ist eine frdl.
Dreizimmerwohnung samt Zube¬
hör auf 1 . April zu vermieten .

2349385 Näh. Roonstraße 24 Part.
Hirsch «atze 33 ist wegen Wegzug
der 2. Stock 5 Zimmer , Bad , Balkon ,
Veranda u. sonstiger Zugehör auf 1.
April zu vrrmirte «. Z « erfragen
parterre links . 1 8805

firiUdlt . Ob OK o
Zimmer-Mausardenwohnuna auf
1. April zu vermieten. Näheres
2. Stock._ B30

Kaiseralle« 63 , 2. Stock, schöne
4 Zimmer« oh«nug, Bad, Bal¬
kon, ged . Veranda nebst Zubehör
per 1. April zu vermieten ; 848113

4. Stock 8 Zimmerwohuung
per 1 . Februar event . früher zu
vermieten. Näheres 1. St . 8.6

Kaiserstratze 177 ist i. Vorderhaus
die Mansardenwohnung , 2 Ztmiuer ,
Küche, Keller und Kämmerchen, an
kleine Familie per 1 . Avnl zu ver¬
mieten . Ääh 3 Trepp , hoch. 6250

Kapellenstr . 10 Drei -Zimmerwohu -
ung , 2 . Stock , auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfr . 4. St . l. B223

Karl -Wilhelmstraße 49 ist eine
freundl . Wohnung von 3 Zim¬
mern n . Zugehör auf 1 . Aprrl zuvermieten . Näh . i . Laden . B135

Lutsenstratze 22, 2. Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohuung auf
1 AprU zu vermieten. Näheres im
1 . Stock. 897 2.2

Maienstr . 13 ist im 4. Stock eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung auf1 . April zu vermieten . Kein vis -
ä -vis . Zu erfragen daselbst 1 .Stock rechts . B2V0

Morgenstr . 51 sind im Vdh . eine
3 Zimmer -Wohnung sowie im
Qüerbau eine Zwei - u. eine Ein -
Zimmerwohnung auf 1 . Apr . zuvermieten . Näh . Vdh . 1 . St . l . B ' "

Morgenstraße Rr . 53, 3. Stock , isteine schöne freundliche 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . April zu ver¬mieten . Näh . Part . B230

Putlitzstr . 8 ist der 2 . St ., hübsche4 Zimmer - Wohnung , Küche mitVeranda , Mansarde , sämtl . Zube -hor , auf 1 . April zu vermieten .Anzusehen von 10—5 Uhr . Näh .4 . Stock . B203
R »dol stratze . Au» 1. Apul »idl.Monsarbeuwohnnug 2 Zimmer
mit Zubehör im Glasabschluß an
ruhige Leute zu vermieten . Näheres
Parkstraße 15. 4. Stock. 685 .4.2

Scherrstratze 8 ist aus 1 . April eine
Mansarden- Wohnnng . 2 Zim¬
mer , Küche und Keller, an ordentliche
Leute zu vermieten 861 .4 .2

Schützenstr . 47, Vdh . , 1 od. 2 Tr .hoch, sind 3 Zimmer mit Küche u .Zugehor auf 1 . Apr . zu vermie¬ten . Nah . 2. St . B212
Schützenstr . 65s ist eine schöne 3

Z >mmer -Mansardenw " l„ iung zu250 M auf 1 . April zu ver¬mieten . B282
Sternbergstraße 4 ist eine schöne2 Zimmerwohnung nebst Zubehörauf 1 . April billig zu verm . B76

Zu ertragen im Laden daselbst .
Werderstratze 28 ist eine schöne3 Zimmerwohnnng im 1. Stock
auf 1 . April zu vermieten . Preis480 Mk. Zu erfr im 1 . Stock dass
oder Karlstr . 1i4 , 3. St . B2wa

Werderstr . 92 ist eine Wohnung m.dre , groß . Zimmern , Küche u.Keller an ruhige Familie auf 1 .April zu vermieten . Näh . im 2.Stock daielbst . R225
Wikhelmstr . 56 ist eine schöne 3Zimnier -Wohnuna im Vorder -haus auf 1. Aprrl zu vermieten .
. Nah . das . 2 . St . l . B49516
Zähristg .erftr . 15 ist eine schöne 2u - 3 Zrmmer - Wohnung m . Küche,Keller . Mansarde u . Kochgas auf1 . April M vermieten . Näh . imLaden daselbst . • aao «
Zähriuger r. 30,2 . St .. Vordere, .,ist eine Wohnung , feiner , großes

Zimmer mit Küche und Zubevör
auf 1. April zu vermieten . 6317

Näheres parterre .
Zähringerstr . 76 ist im 2. St . eine

schöne Wohnung von 4 groß . Zim¬
mern mit Zubehör per 1 . April
zu vermieten . B47

Zu erfragen im Laden .
Rhetnfiratze 4, 2. St ., 5 Zimmer

mit Balkon , reichlich Zubehör , mit
od . ohne Garten , soiort od . 1. April
z» verm . Näheres das. 3. St . 8 ^52

Rheiustratze 12 ist eine schöne Ein-
zimmerwohnnng im 2. Stock per
bald zu vermicteu .

Näh . bei iVolk , Weinbreuuer -
ftrastc 2. 15762*

Hn Durfachs
ist in der Hauptstraße , bester Ge¬
schäftslage ein 10851a

moderner Kaden
mit 2 großen Schaufenstern , Büro¬
zimmer , 4 Zimmern , Küche u . Ma¬
gazine , auf 1 . April 1909

vermieten .
Seit Jahren wurde ein Paffemen -
terie - u . Modewarengeschäft darin
betrieben . -

August Peter , Durlach .
Adlerstratze 17 , IV , Zimmer mit

Frühstück per Monat 1b Mk . zu ver¬
mieten . 696 .2 2

Akademiestr . 48 , III., Wohn» u .
Schlafzimmer zu verm . 46485

Durlacher ratze 1 iEmgangKaijer-
straße ) ist im 4 . Stock (rechts , ein
einfaches und ein gut möbliertes
Zimmer billig ,u vermieten. 6 »9536

Garteuftratze40. in schöner Lage ,
ist eine Treppe hoch ein gut möbl.Zimmer zu vermieten. 64953 .2.2

schön möblierte Zimmer, in
ruh . freier Lage einzeln od . zus.
z « vermiete » . 849174 .10.5

GotteSauerstrafie 1 ?» 2, Stock, ist
ein gm möolirrteS Zimmer sofort
zu vermieten. 6292

Göthestr . 2 . U ( lanson ) ist schön
möbliertes , ungeniertes Zimmer
bei gemütlichen Leuten sofort zu
vermieten._ 8277 .3.1

«ai >er ratze 30, 8. Stock lsi ein
schön mödlieit . Zimmer mit Balkon
sofort oder 15. zu vermieten 6303

Kaijerstratze 64 . 3 Treppen , ist
ein schön mobl. Zimmer mü zwei
Fenstern billig zu vermieten . Zn
erfragen im Ubrenladcn . 89 .2.2

Kapclleustraße 38 , III ., ist ein
möbliertes Zimmer an anständig .
Arbeiter zu vermieten ._ 23241

Luiseuftratze 8, 3. St. , ist ein gut
»iö bl . Zimmer billig zu
vermieten._ 649529

Rheiuftratze 6, L St., rechts, iit
an Fräulein möbliertes Zimmer
zu ve >mieten._ 6301

Rudoljstr . 25, pari , rechts, ist titt
schön mövlicrr . Zimmer an auständ .
Fräulein billig zu vermieten . 6 91

« .-» iitzeustratze fTt cm llcincs
möbl . Zrmmer billig zu vermieten .
Näheres im 1 . St ._ 8278

So- hienstrai»e 35 , pari . , gut mövl.
Zimmer mit Pension a » deoeien ,
soliden Herrn zu vermieten . 8280

Wald r. 25, Bordcrh. 3. Siock . ist
ein onfach mödtiert . Mau >aroen ->
zim ^ er z » v . ruueten _ 2 -1

Waldhornstr . 55, Part ., Ecke Ka¬
pellenstraße , ist gut möbl . Zim¬
mer mit sep. Eingang sofort zu
ve rmie ten ._ B221

Wcstcndstraße 20 I . , kleineres , gut
möbliertes Zimmer mit od . ohne
Pension zu vermieten . B273

_ Zu erfragen parterre .

Ateiitlraum gesucht
in der Nähe der Krieg -, Schiller -,
Sophienstraße oder Gutenbergvlatz
Anmeldungen unter Nr i 49541 an
die Expeo. der „Bad . Presse ". 3.2

Karlsruhe .
Kinderloses Ehepaar lucht zum

1. April herrschajtl . Wohnung ,
4 Zimmer . Küche u . s w ., Badezimmer .
Wafferkloselt, Zentralheizung . II . oder
lll . Etage .

Offerten an Bad . M o m » e ,
Weimar - uv E . F , 64a3 .1

IE » Gesucht ^4 Zimmerwohnung
auf 1 . April 1909 v . kl. Beamten¬
familie . Angebote unter Bezeich¬
nung d . Stockwerks u . Mietpreises
ic . a . d . Exp , d . „Bad . Pr ." u . B235

Wohnung gesucht . Eine 3 Zim¬
merwohnung m . Küche u . Zubehör
in gutem Hause , wird von allein¬
stehender Dame auf 1 . April zu
mieten gesucht. Off . m . Preisang .
utzt . B17 a . d . Ex p , d . „Bad . P r . .
3 Zimmerwohnung , mögl . sonnig ,

von ruhiger Familie l Erwachsenes
auf 1 . April gesucht . Nähe Waldstr .
u . Müblburger Tor . Offert , mit
Preis unt . Nr . B49476 an die Exp .
der „ Bad . Presse " .

Zweizimmerwohnung mit Man -,
sarde , Preis ca. 400 M , möglichst ,
in : Zentrum , per 1 . April gesucht .
Offerten unt . B49367 an die Exp .
der „Bad . Presse " .

Von kleiner, pünkilicher Familie
wird aus 1 Februar kleine 2 Ztm -
merwohuung mit Küche gesn U
Offerten unter Nr . 233 an die Ex¬
pedition d r „ Bad Presst " erb .

Kleine Beamtcnfamilie sucht
große 2 Zimmer - Wohnung, , wenn
möglich mit Bad auf 1 . April . Off .
mit Preisangabe Körncrstraße 37,
1 . Stock._ 83210

Freundl . 2 Zimmer -Wohnung al
sofort von pünktl . Leuten zu mie¬
ten gesucht in der Weststadt . Hth .
nicht ausgeschlossen . Offerten Kör -' rasse 37. Part . B211

Von kleiner Beamtenfamilie
wird zwischen Karl - u . Waldhorn¬
straße eine Wohnung von 2 gxoß «

1 . April d . I . gesucht . Offert , u.
B198 an die Exp . der „ Badrschen
Presse " erbeten .

Auf 1. April eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Mansarde zwischen
Waldhornstraße u . Stephanienstr .
u mieten gesucht . Off . m . Preis u .
3197 an die Expedit , der „Bad .

Presse "
._ -

Gesuch » auf 1 . April schöne
2 Zimmer - Wohnung m. Zubehör
womöglich Stadtteil Mühlöurg von
jungem Ehepaar . Offerten mit
Preeraugabe unter Nr ><328 an die
Exped . der »Bad Presse " erbet . 2. 1

M Ml. Wulkr geicht
nahe Mühlburgertor von Herrn Of¬
ferten unter Nr . 6257 an die Exped .
der »Bad . Presse " erbeten .

Karlsruhe.
Große» , trockenes Magazin , möglichst ebener Erde , zur

Lagerung von Maschinen , mit bequemer Anfahrt, verbunden mit geräumigen
Büro und Telephon, nahe dem Bahnhof, aus langjährigen Vertrag zum
1. April zu mieten gesucht . Off. mit Angabe des Flächeninhalts u.
« , w . an Rad. lVoa«e, Weimar. 63a3.1

1 oder 2 helle B&roräume
per sofort gesucht. 2.2

Offerten unter Ar. 625 a« die Erbeb. der„Bad. Preffe ".



Inpenfur - Raumungs - Husperfeauf
beginnt Donnerstag den 7. Danuar, 9 Uhr vormittags.

Voranzeige !
Mein großer

Demselben kt mein gesamtes Kager unterstellt zu beispiellos billigen Occassionspreisen!
Beachten Sie meine am Mittwoch mittag ericheinende Annonce und
meine Inventur-Dekoration, welche Mittwoch abend 6 Uhr eröffnet wird.

33

nachfolger ,

Inh . : S. Hüchel » Böten

Kaiserstrasse 74.
Größtes Spezinthaus für Damen-, Kinder>Konfektion und Putz.

An einem billigen , guten

Tanz-Kurs
welcherim Januar beginnt , können
noch Damen und Herren teilnehmen .

Gefl. Auftagen an 18882
G . Amelunxen ,

Kaiferstrahe 21 . 2.2
E - 600 Kücher,

darunter englische Bände , ganz
neu , in schön. Leinwandband geb .,
von nur guten Autoren , zu jedem
annehmbaren Preise abzugeben .
18881 Äriegstraße 137, III .

" °u, sehr gut ge-
arbeitet » für nur

29 Mark zu verkaufe « . B253
Herrenstrafte 6 , 2. Sb , Hinterh .

Darlehen 1
beschafftgegen Verpfändung des Haus¬
standes , Lebeusvers . Abjchl. Hypo »
tbeke « . Rückporto erbeten . Für
Kapitalisten kostenloseBerechnu ng für
Hypotheken , Aorbsri SiunNsimer ,
Karlsruhe,8ahnhofftr .4 . Teleph .2261 .

Deutelt
Vergangenheit u. Zukunft schriftlich
nach astrologischer Berechnung bei An¬
gabe Geburts -Jahr u. -Tag . Aus¬
führlich für Dame « und Herren .

G. Franke , Cölu » Melchior¬
straße 20 . 79a

Gnte Konzert'Zither!
bereits neu . zum halben Werte ( 20 M .)
mit Zubehör zu verkaufe « . 6302

« hlandstratze 24 . 2. St .

Alte Gebisse,
sowie Goldsache «
höchsten Preisen .

Lar! Siede, Kmzsiraße 17.
kauft zu

15108 *

haltbar und
f hübsch» die

nicht aufgehen , er¬
ziele » Sie nur mit

Dr . Kuhns
Lockenerzeuger

„Sadulin “ , 60,80 .
1.—, Pomade - Sadulin
l .—. Mau verlange nur
Sadulin echt v . Frz . Kahn .
Krone « - Pars . , Nürnberg .
Hier : Herrn . Bieler , Pars ,
Kaiserstrafte 223 sowie in
Apoth .» Drog . u . Parf . ,„ 0»

gröberePorten
Halbwolle « «
reinwollene
wasserdichte

Pferde - Decken.
Arthur ISser ,
18757 Karlsruhe , 12.4

Kaiserstrafte 93 , 1 Tr . hoch.

Mflfilfeil T Fastnacht ?» u.l ' Iu9HUIl 0 Juxartikel . ’°a
Preisliste 104 nur für Wiederverkauf !
Friedrich Ganzenmttller , Nürnberg .
Kurz- u . Spielwaren . Sommerartikel .

Wie ! Geld zu finden
durchAnfiuchrUs
vo» alten Brief
marke « , wie
solche noch vielauf
altenAkien,Brief¬
schaften und lfm.
Papieren vorhan¬
den. Ankauf gan¬
zer Sammlungen
und lionespon - enzen . Lad Adtor
Marken Nr . 16 werden immer noch
angekaust und gut bezahlt . 5101a

Anftagen Rückporto beifügen .
Carl Meyle , Pforzheim .

Filiale
wird per sofort oder 1 . April ge¬
sucht, gleich welcher Branche .

Offert , unter B231 an die Exp .
der „Bad . Presse " .

Wer bat jYtöbelbeäarf?
Bo » einem eri klassig . MSbeb

gefcküite (kein AbzaylungSge ,
schüft ) erhalten nsblungslSirig ,
Fsrssnsn odus jeäs Frstnsrüiiiuut ,

einzelne Rode!
lomtf koinxkette Ginridiliinafr,
bei monatlicher Zahlungsweife
und billig en Preife » .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Gest . Offerten mit Bedar s .
angabe befördert zur fchnellfte, ,
Erledigung unter Nr . 17287 die
Exped . der „ Bad . Presse " . *

Nähmaschine » sehr gut erhalt , ist
unter Garantie billig zu verkaufe».
8271 Bahnhofstr . 42 . 1 . St . I.

Unser diesjähriger
mm

beginnt

den f». Januar er .
Beachten Sie unsere morgen erscheinende Mittags-Anzeige.

1
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